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Die Badesaison ist eröffnet! 

Sonntag, 10. Mai 2015 

 
Das Team des Schlossparkbades Geislingen 

freut sich auf Ihren Besuch! 

Auch in diesem Jahr wartet ein tolles Unterhaltungs- und 
Action-Programm auf Sie. 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden 
Flyer. 

Das bekannte Team des Schlossparkbades sorgt auch in diesem Jahr für Ihre Sicherheit. v. l.: Joel Kischkel, Ralf Schmidt, 
Harald Jüling, Marcus Gulde, Andreas Wirmer,Dirk Zebisch, Rolf Springer und Janine Gulde. Es fehlt: Florian Bächle

Bild: C. Brenner

Die Badesaison ist eröffnet!
Sonntag, 10. Mai 2015

Das Team des Schlossparkbades Geislingen
freut sich auf Ihren Besuch!

Auch in diesem Jahr wartet ein tolles Unterhaltungsprogramm auf Sie.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden
Flyer.

Das bewährte Team des Schlossparkbades sorgt auch in diesem Jahr für Ihre Sicherheit. 
v. l.:  Joel Kischkel, Rolf Springer, Dirk Zebisch, Harald Jüling, Ralf Schmidt, Marcus Gulde, Janine Gulde
und Andreas Wirmer. Auf dem Bild fehlt: Florian Bächle Bild: C. Brenner

Freier Eintrittam Eröffnungstag
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Preise: 

Tageskarten 
Erwachsene   3,20 € 
Ermäßigte *   1,60 € 
Familien   6,00 € 

Zehnerkarten 
Erwachsene 28,00 € 
Ermäßigte * 14,00 € 

*Ermäßigt sind Kinder, Schüler, Studenten, Behinderte (ab 50 %) und Jugendleiterkartenbesitzer, bei Vorlage eines
entsprechenden Ausweises und Einzelkarten für Erwachsene ab 18 Uhr (Feierabendtarif).
Familienkart en können von Eltern bzw. Alleinerziehenden mit mindest ens einem kindergeldberechtigten Kind 
erworben werden.
werden.

Dauerkarten 
Erwachsene  50,00 € 
Ermäßigte *  25,00 € 
Familien 75,00 € 
Kombidauerkarte  52,00 € 
(Geislingen & Rosenfeld) 

Kombidauerkarte ermäßigt *  28,00 € 
(Geislingen & Rosenfeld) 

Auch in diesem Jahr öffnet das Schlossparkbad 
Geislingen am Muttertag ab 11 Uhr seine Pforten. 

An diesem Tag ist der Eintritt frei! 

 

Öffnungszeiten: 

Täglich  
08:00 Uhr – 20:00 Uhr 

Bei ungünstiger Witterung 
08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
17:00 Uhr – 19:00 Uhr 

Als besonderen Bonus können 
Dauerkarteninhaber das 
„kühle Nass“ dienstags und 
donnerstags bereits ab 06:00 
Uhr genießen. 
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H15 Kulturscheune Erlaheim 

Zum Muttertag etwas ganz Besonderes: 

Liederabend mit Harald Immig und Ute Wolf 
-ein Abend, um den Alltag zu vergessen- 

Harald Immig ist ein schwäbisches Urgewächs und lebt auf dem Hohenstaufen zwischen Göppingen 
und Schwäbisch Gmünd. Er macht Musik, es gibt zahlreiche Tonträger von ihm, er malt Aquarelle und 
er schreibt Gedichte. Harald Immig ist ein Multitalent und Preisträger bei mehreren Wettbewerben. 
Mit großem Erfolg lief der Film „Gefühle, Lieder und Landschaften“ über ihn in Südwest 3. 

Heiterkeit und herzhaftes Lachen, wenn Harald Immig seinen mit Mutterwitz gespickten, 
schwäbischen Humor aufblitzen lässt. Die sympathische Ausstrahlung und die Harmonie der beiden 
berührt beim Zuhören und hinterlässt ein tiefes Wohlgefühl. 

Ein wunderschöner, musikalischer Muttertags-Blumenstrauß, 
der sicher nicht verwelken wird! 

Wann:  Samstag 9. Mai 2015 , 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Eintritt 13,- € 
Wo: Kulturscheune Erlaheim., Hühlestraße 15, Geislingen-Erlaheim 

Karten bei: Punkt Markt Erlaheim, Tel. 07428-9419670, Punkt Markt Binsdorf, Tel. 07428-9413275 
und Stadtverwaltung Geislingen, Tel. 07433-9684-0 und an der Abendkasse. 

Jede Frau erhält einen Blumengruß, gesponsert von „Floriella“, Geislingen. 

Feierlichkeiten zum 120-jährigen Jubiläum 
am Samstag, den 9.Mai 2015: 

Friedhof Geislingen: 
Totenehrung 

Beginn 17.30 Uhr 
-------------------------------------------------------- 

Schlossparkhalle Geislingen: 
Festakt 

Beginn 19.30 Uhr 

Eröffnung durch den Musikverein Geislingen 

Begrüßung durch den Vorsitzenden Jürgen Koch 

Festrede  -  Die Zukunft der Sportvereine  -  
Frau Elvira Menzer-Haasis 

- Vizepräsidentin des Württemb. Landessportbundes - 

Vortrag des Musikverein Geislingen 

Grußworte 
Ehrungen 

Ausklang durch den Musikverein Geislingen 

anschließend Stehempfang 

Hiermit ergeht eine herzliche Einladung an alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, 
Gönner und Sponsoren zur Teilnahme an o.g. Veranstaltungen !!! 

Ein Hinweis Ihrer Stadtverwaltung - 

Die Einlaufschächte werden entleert –

Am Samstag, 09. Mai 2015, werden die Einlauf-
schächte in Geislingen geleert.

Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihre Fahrzeuge 
an diesem Samstag ab 8:00 Uhr nicht auf den 

Schächten parken.

Die Stadtverwaltung bedankt sich
für Ihr Verständnis.
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Wir suchen für die neue Saison ab Sommer dringend 
Unterstützung für unser Jugendtrainerteam bei den Bambinis, 

sowie für die F-Jugend, E-Jugend und D-Jugend 

Du arbeitest gerne im Team und hast Freude in einem 
Verein bei der Jugendarbeit mitzuwirken?  

Dann melde dich bitte bei unserem Jugendleiter Frank Steinbrecher 
unter der E-Mail: dennyfrank@web.de 

WIR FREUEN UNS AUF DICH 

Fest am Vatertag

Wettschulden sind Ehrenschulden...

Wo: Pavillon Sportheim Erlaheim
Wann: 14. Mai 2015 (Christi Himmelfahrt) ab 10:00 Uhr 

Prost! Euer Bauwagen 2 Erlaheim

aus diesem Grund laden wir am diesjährigen Vatertag all unsere 
Freunde, Bekannte und diejenigen die es werden wollen, recht 
herzlich ein, mit uns einen geselligen Tag zu verbringen und 
spendieren dazu ein Freibier. 

Grillmöglichkeiten sind vorhanden!
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Wir laden recht herzlich ein. 

ab 11:00 Uhr 

(nach dem Himmelfahrtsgottesdienst) 

Für Speisen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt. 
Die musikalische Unterhaltung übernimmt die Bauernkapelle Geislingen. 

HOBBY-KUNST UND 
KREATIVMARKT 

Samstag, 16. Mai 2015 von 10-16 Uhr in der Schlossparkhalle in Geislingen 
Teddys und Zubehör - Arbeiten aus Holz -

Schmuck - Genähtes und Gestricktes -
Aquarelle - Prägungen auf Lederwaren -

Buchautor Wilhelm Bleddin u.v.m. 

Bewirtung durch die Schachfreunde 90 Geislingen e.V.

Wir bitten um Beachtung!!
In der Kalenderwoche 20 ist vorgezogener Redaktionsschluss. 

Bitte denken Sie daran, Ihre Beiträge für das Mitteilungsblatt einen Tag früher in das Portal einzustellen.
Der Abgabeschluss für die Anzeigen ist auch einen Tag früher.

Fink Verlag
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Herzliche Einladung zum Schulfest
der Gemeinschaftsschule Schulverband Kleiner Heuberg

Am Freitag, 15. Mai 2015 veranstaltet die Gemeinschaftsschule von 13 bis 17 Uhr ein Schulfest an 
ihrem Schulstandort in Rosenfeld.
Bei diesem Fest stellen Schüler die vorangegangenen Fitness-, Wellness- und Gesundheitstage mit 
einer multimedialen Präsentation vor und bieten in den Klassenräumen Miniworkshops an zu den 
Themen dynamisches Sitzen, Bauchübungen, Rückenübungen und Entspannungstechniken.
Die Schulband zeigt ihr musikalisches Können zur Unterhaltung der Gäste.
Für Bewirtung sorgen der Elternbeirat mit warmen Speisen und Getränken sowie die Klassen 8b und 
8c mit Kaffee und Kuchen.
Bei verschiedenen Mitmachaktionen im Schulhof wie Schokokussschleuder, Torwandschießen, Ziel-
wurf, Basketball und Wikingerschach können Teilnehmer und Besucher ihr Können unter Beweis stellen.
Von 13 Uhr bis 16 Uhr werden außerdem alle Schüler staffelweise an einem Spendenlauf teilnehmen 
und mit jeder gelaufenen Runde eine Spende für „Kinder brauchen Frieden“ sowie das Kinderwerk 
Lima durch vorher bestimmte Sponsoren erarbeiten. Die Runde verläuft in der Schulstraße und auf 
dem Wöhrd.
Über viele Besucher und Teilnehmer freuen sich die Schüler und Kollegen der Gemeinschaftsschule 
Schulverband Kleiner Heuberg.

Erneuerbare Energien: Gestern – heute – morgen
Jubiläum zur 600-jährigen ersten urkundlichen Erwähnung der Pelzmühle 
Rosenfeld
Tag der offenen Tür am Pfingstmontag, 25. Mai 2015.
Seit 1988 betreiben die Müller´s der Pelzmühle die Wasserkraft zur Stromgewinnung. 
1993 kamen Photovoltaik und Thermische Nutzung der Sonnenkraft dazu. Eurosolar 
zeichnete die Pelzmühle bereits 1994 mit dem Europäischen Solarpreis aus.
Beim Tag der offenen Tür am Pfingstmontag, 25. Mai 2015, kann sich die Bevöl-
kerung vor Ort informieren und führen lassen. Angefangen von der „Freistatt“, die 
Verfolgten in der Pelzmühle einen „Asylraum“ boten, bis hin zum Denkmalschutz 
beim Wasserrad, Naturschutz und Landschaftspflege bei der Talaue und Gewäs-
ser- und Klimaschutz durch Erneuerbare Energien wurden von den „Pelz-Müllern“ 
Entwicklungsmaßnahmen vorgenommen.
Dies weckt Interesse: Laut Familie Müller haben zahllose Menschen, Kindergar-
tengruppen, Jahrgänger, Konfirmanden sich hier über nachhaltiges Wirtschaften 
und über erneuerbare Energien zum Klimaschutz informiert und für eigenes Tun 
stimmulieren lassen.
Viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene standen beeindruckt am Wasserrad 
mit 4,5 Meter Durchmesser und freuten sich über diese naturverträgliche Ener-
giegewinnung.
Besucher und Besucherinnen des Tages der offenen Tür sind eingeladen, eine 
Wanderung zur Pelzmühle zu machen und so auch etwas zum Klimaschutz zu 
tun. Natürlich sind Fahrradfahrer CO²-frei ebenso gerne gesehen. Die auf das Auto 
nicht verzichten können, mögen bei der Fischermühle parken und entweder zur 
Pelzmühle spazieren oder den Elektroshuttlebus der Klimastadt Geislingen für die 
kurze Entfernung nutzen.
Unterstützer beim Tag der offenen Tür machen mit ihren jeweiligen Schwerpunk-
ten einen Beitrag zur regionalen, nachhaltigen Arbeit und zeigen damit mögliche 
Ansätze, wie wir heute etwas für das Klima und die Natur für unsere Kinder und 
Kindeskinder tun können. Neben den Städten Geislingen und Rosenfeld beteiligen 
sich der Schwäbische Albverein (Binsdorf), Grüne (Kreis- und Ortsverband Balin-
gen mit Pflanzaktion), regional-genial, Bürgerenergiegenossenschaft Zollernalb, 
Fledermausinitiative, Sparkasse Zollernalb (Umwelmobil „Donnerkeil“), Solera 
(Binsdorf), Imker der Fischermühle (Mellifera), Bioladen b2 und andere.
Der Tag beginnt mit einem Gottesdienst der Isinger Gemeinde mit Pfarrer Dr. Kiefner 
um 10:30 Uhr. (Auszug aus einer Pressemitteilung der Pelzmühle zum Mühlentag 
am 25. Mai 2015)
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Katholischer Kindergarten St. Michael feierlich eingeweiht
Der grundsanierte katholische Kindergarten St. Michael wurde am Sonntag

im Rahmen eines "Tag der offenen Tür" wiedereröffnet.
Am vergangenen Wochenende wurde der von Grund auf sa-
nierte und erweiterte katholische Kindergarten St. Michael 
offiziell wiedereröffnet, nachdem die Kinder diesen bereits 
einige Tage zuvor wieder bezogen hatten. Unter den vielen 
Gästen befanden sich auch Dekan Anton Bock, Frau Dr. Irme 
Stetter-Karp, Ordinariatsrätin und Leiterin der Caritas, Herr 
Landrat Günther-Martin Pauli, Mitglieder des Kirchenge-
meinderates und des Stadtrates sowie eine Delegation der 
Barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul aus Un-
termarchtal, die den früheren Kindergarten über viele Jahr-
zehnte geführt und betreut hatten. 

In seinem Grußwort stellte Bürgermeister Oliver Schmid fest, 
dass Kinder „unser kostbarstes Gut sind. Sie gestalten in der 
Zukunft unser Gemeinwesen.“ Insbesondere Kommunen wür-
den in der Kinderbetreuung deshalb eine hohe Verantwortung 
tragen. Er freue sich, dass der Kindergarten St. Michael nach der 
grundlegenden Sanierung seine wichtige, pädagogische Arbeit 
wieder im vollen Umfang aufnehmen kann. Gerne habe die Stadt 
dazu beigetragen, dieses wichtige Projekt zum erfolgreichen Ab-
schluss zu bringen und dies deshalb finanziell mit einem Betrag in 
Höhe von 750.000 € städtischer Gelder unterstützt.    
Die Anwesenden waren sich einig, dass dieser Betrag, der im 
vergangenen Jahr einen Großteil des Geislinger Investitionspro-
gramms ausmachte, gut angelegt ist. 

Der Bürgermeister bezeichnete die Reno-
vierung der kirchlichen Kindertagesstätte 
St. Michael als einen wichtigen weiteren 
Baustein im gesamtstädtischen Konzept 
der Kinderbetreuung. „Jedes Kind findet 
bei uns einen Platz in einer dieser Kin-
dertagesstätten. Damit haben wir in der 
vertrauensvollen Zusammenarbeit mit 
der Katholischen Kirchengemeinde im 
Bereich der Kinderbetreuung bereits 
viel erreicht.“

Im Anschluss überreichte der Bürger-
meister den Kindern als Präsent eine 
Spielzeug-Eisenbahn, die diese  be-
geistert in Empfang nahmen.

Die Katholische Kirchengemeinde 
St. Ulrich beschreibt den Tag wie folgt:

„Mitta im Flecka“
Sr. Aledis brachte es auf den Punkt, als sie sich erinnerte, was vor ihr die Festredner so lobten: Der „neue“ alte Kin-
dergarten St. Michael wurde von seinem Erbauer, Pfr. Münch, bewusst mitten in Geislingen auf Kirchengrund mit viel 
Garten rundum und Blick auf Kirche und Rathaus gebaut. 
Nach 56 Jahren war nun eine Grundsanierung notwendig geworden  und ein moderner lichtdurchfluteter Kindergarten 
ist entstanden.
Damals wie heute, war es der Kirchengemeinde wichtig, den Kindern in freundlicher Atmosphäre Werte auf ihrem 
Lebensweg mitzugeben, unabhängig von Glauben und Nationalität.

So stand dieser Tag ganz im Zeichen der Kinder, die ihre Eltern, Freunde und Gäste mit einem fröhlichen „Jetzt geht’s 
los“ nicht nur begrüßten, sondern auch stolz durch ihre Räume führten und den verwunderten Gästen zeigten, wie sich 
der Kindergartenalltag in den letzten 50 Jahren verändert hat.

Manch einer fand sich auf einem der unzähligen Bilder wieder, die in einer langen Reihe aufgehängt waren oder freute 
sich, wenn eine der damaligen Ordensfrauen ihre Schützlinge noch heute erkannte. 

im Rahmen eines "Tag der offenen Tür" wiedereröffnet.

In seinem Grußwort stellte Bürgermeister Oliver Schmid fest, 
dass Kinder „unser kostbarstes Gut sind. Sie gestalten in der 
Zukunft unser Gemeinwesen.“ Insbesondere Kommunen wür-

vergangenen Jahr einen Großteil des Geislinger Investitionspro-

Der Bürgermeister bezeichnete die Reno-
vierung der kirchlichen Kindertagesstätte 
St. Michael als einen wichtigen weiteren 
Baustein im gesamtstädtischen Konzept 
der Kinderbetreuung. „Jedes Kind findet 
bei uns einen Platz in einer dieser Kin-
dertagesstätten. Damit haben wir in der 
vertrauensvollen Zusammenarbeit mit 
der Katholischen Kirchengemeinde im 
Bereich der Kinderbetreuung bereits 
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Der Geist der Untermarchtaler Schwestern, die bis vor 7 Jahren 
noch den Kindergarten leiteten, ist bis heute spürbar. Im Enga-
gement und Zusammenhalt des ganzen Kindergartenteams mit 
ihrer Leiterin Daniela Hatzenbühler, der Freude wie sich Kinder 
und Erzieherinnen begegnen, dem kleinen Kreuz an der Wand, 
das besagt, hier wirkt Gottes Geist.

So ist Dank zu sagen dem Kirchengemeinderat, der sich auf 
dieses Abenteuer einließ, der Stadt Geislingen für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit, den Eltern und Familien, die so oft 
hilfreich zur Seite standen, Dekan Bock, Pfr. Junginger, Pater 
Augusty und Diakon Dehner für die Segnung der Räume, der 
KJG und der Kolpingsfamilie für ihre Unterstützung, vor allem 
aber den Kindern und Erzieherinnen, die den Gottesdienst 
und den Tag der Offenen Tür so liebevoll  mitgestaltet haben.

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Besuchern, die uns mit 
ihrem Besuch „ihres“ Kindergartens beehrten und diesen 
schönen Tag zu einem gemeinsamen Erlebnis gemacht haben.

Der Geist der Untermarchtaler Schwestern, die bis vor 7 Jahren 
noch den Kindergarten leiteten, ist bis heute spürbar. Im Enga-
gement und Zusammenhalt des ganzen Kindergartenteams mit 
ihrer Leiterin Daniela Hatzenbühler, der Freude wie sich Kinder 
und Erzieherinnen begegnen, dem kleinen Kreuz an der Wand, 

Bilder: W. Schreiber
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Wandern rund um Geislingen
Im Rahmen eines LEADER-Projektes hat die Stadt Geislingen mit Unterstützung der Mitglieder des Schwäbischen 
Albvereins der Ortsgruppen Geislingen und Binsdorf acht teilweise neue Wanderwege um Geislingen, Erlaheim 
und Binsdorf mit einer neuen Beschilderung und Markierungszeichen als Teil eines kreisweiten Projektes ausge-
zeichnet. Innerhalb dieses Projektes der WFG/Zollernalbtouristinfo, dem Schwäbischen Albverein und Kommunen 
des Zollernalbkreises entstand eine gemeinsame Wanderwegskonzeption, die mit LEADER-Mitteln gefördert und 
finanziell unterstützt wurde.
An dieser Stelle möchten wir Ihnen die „Geislinger Wege“ in den nächsten Wochen vorstellen.

Quellen, Kelten, Glaubenszeichen
Eine Wanderwegbeschreibung von Bernhard Bosch

Von der Info-Tafel vor der Geislinger Schlossparkhalle gehen wir nach 
rechts und folgen vor dem Freibad dem Bachlauf bis zu der Parkmög-
lichkeit neben dem Sportplatz. Am Waldrand entlang und etwas später 
im Waldeck aufwärts, kommen wir zu einer Mariengrotte. Hinter den 
letzten Häusern von Geislingen vorbei, erreichen wir einen Forstweg, 
dem wir aufwärts folgen, bis dieser befestigte Weg nach rechts abbiegt. 
Wir gehen aber geradeaus auf einem Erdweg weiter, bis zu der Stelle, 
wo unser Rundwanderweg nach rechts weiterführt, dagegen der AV-
Weg und der Hohenzollernweg nach links abknicken.

Zunächst eben, nach einer Wegüberquerung stetig 
leicht fallend, gelangen wir in das absolut ruhige und 
idyllisch gelegene „Zinkental“, wo wir die Ruhe und 
landschaftliche Schönheit – auf einer Bank sitzend – 
genießen können.

Auf einem Wiesenweg am Waldrand entlang, verlassen 
wir diesen lieblichen Ort aufwärts, um oben auf der 
Höhe wieder auf ein Makadamsträßchen zu treffen, 
von wo aus man eine wunderbare Sicht über Balingen 
hinweg auf die näheren Albberge hat.

Diesem Wirtschaftsweg folgen wir über die Felder bis 
zu einem Wegzeiger in der Nähe des Wasserreservoirs.

Dort können wir die Gesamtlänge des Weges von 7,3 km um 
die Hälfte abkürzen, wenn wir nach rechts zu dem besagten 
Wasserreservoir gehen, um dort die Fahrstraße zu überque-
ren und im weiteren Verlauf im Riedbachtal wieder auf den“ 
Quellen, Kelten, Glaubenszeichen“ - Weg zu stoßen.

Wenden wir uns am obigen Wegzeiger nach links, müssen 
wir nach ca. 50 m die Fahrstraße überqueren und über den dortigen Park-
platz bis zur Waldecke, dort kurz nach rechts und etwa 100 m auf einem 
Pfad durch den Wald gehen, um danach auf der leicht ansteigenden Forst-
straße nach rechts abzubiegen. Diesem befestigten Weg folgen wir etwa 
1 km, bevor wir ihn wiederum nach rechts auf einem Verbindungsweg 
verlassen.

Kurz vor dieser Abzweigung kann das geübte Auge neben der linken Weg-
seite eine eher unscheinbare, bewachsen, und regelmäßige Erhöhung 
wahrnehmen. Es handelt sich hierbei um einen kleinen keltischen Grab-
hügel aus vorchristlicher Zeit, ca. 2500-3000 Jahre alt. 

Am Ende des kurzen, befestigten Verbindungsweges wenden wir uns 
nach links abwärts und folgen diesem Weg, bis wir in einer Waldecke 
auf eine unbewachsene Fläche treffen,  die vor uns liegt.

Wenn wir nun etwas nach links schauen, sehen und hören wir den Riedbach eine kleine Steilstufe hinunterstürzen. 
Auslöser hierfür ist der große Damm, der deutlich im Wald zu erkennen ist und heute noch das ganze Tal abriegelt. 

Feldkreuze und Orte der Besinnung 
laden die Wanderer zu einer Rast ein

Die Mariengrotte im Giebelwäldle

Die gut begehbaren Wald- und Wanderwege wer-
den immer  wieder von idyllischen Bachläufen ge-
säumt
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An Stelle der Steilstufe war wohl früher der Schieber, mit dem man den 
Abfluss des gestauten Wassers regulieren konnte, und der im Laufe der 
Jahrhunderte verrottet ist. Das Wasser strebt auch unmittelbar am Fuße 
des Dammes wieder seinem angestammten Bett in der Talmitte zu. Da die 
Bubenhofen nachgewiesenermaßen in Grosselfingen große Was-
serbaumeister waren, ist anzunehmen, dass sie es auch waren, 
die diesen Damm zur vermehrten Wasserzuführung ihrer frühe-
ren Burg in Geislingen anlegen ließen.( Dazu später mehr.)

Am Waldrand entlang stoßen wir dann auf der anderen Straßen-
seite des Querweges auf eine nette Sitzgruppe mit Marien-bild-
nis, die wiederum zum Verweilen einlädt. Nach ein paar Metern 
talaufwärts  führt der Rundwanderweg dann wieder nach rechts 
in den Wald hinein, wobei man nach einigen Höhenmetern fast 
direkt an der Kommißbergquelle – die auf einem kurzen Tram-
pelpfad auch zugänglich ist – vorbeikommt. 
Zunächst auf einem Wiesenweg in Halbhöhenlage mit herrlicher 
Aussicht über das Riedbachtal und Geislingen, kommen wir auf 
eine Makadamstraße, der wir abwärts - bis zu einigen landwirt-
schaftlichen Gebäuden -  folgen. Dort wenden wir uns nach rechts, 
gehen zwischen den Schuppen hindurch, über die Teerstraße und den Riedbach hinweg, 
wieder aufwärts bis zum nächsten Wegzeiger. Hier mündet auch der Verbindungsweg (Ab-
kürzung) über die Eschhalde wieder in den Hauptweg ein. 

Einige Meter seitab sehen wir ein kurzes Stück von einem alten Wassergraben. Dieser 
Graben ist Beweis für die ehemalige Wasserführung von dem vorher erwähnten Damm, 
der Eschhalde entlang Richtung Geislinger Schloss. 2013 hat der Albverein Geislingen 
den angenommenen Wasserverlauf vom Damm bis zur Überwindung des abfallenden 
Höhenrückens vermessen. Bei einer Länge von 1800 m ergab sich eine Höhendifferenz von  
20 m, was dem normalen Gefälle einer solchen Wasserzuleitung im Gelände entspricht.

Unser Weiterweg nach links verläuft auf einem schönen Wiesenweg etwas oberhalb der 
Talsohle und immer mit schöner Aussicht über das Riedbachtal hinweg. Auf der „Löhre“ 
genannten Anhöhe oberhalb von Geislingen, die wir dann erreichen, haben wir den wohl 
schönsten Blick überhaupt auf und über den Ort hinweg.

Unter zwei Kastanienbäumen kommen wir noch an einem Glaubenszeichen, einem vor eini-
gen Jahren renovierten Kruzifix, vorbei, bevor wir auf der Fahrstraße in den Ort hineingehen.

Nach 50 m bergab kön-
nen wir auf der linken 
Straßenseite an einem 
kleinen Geländeein-
schnitt erahnen, wo 
in früheren Zeiten das 
Wasser des Riedbaches 
die Hangkante Richtung 
Schloss überquerte.

An der Schule und am 
Stauffenberg-Schloss (er-
baut 1783) vorbei, kommen wir dann wieder 
zu unserem Ausgangspunkt zurück.

 Bilder: Oliver Juriatti

 Quellen, Kelten, Glaubenszeichen: Mit einigem Auf und 
Ab führt der aussichtsreiche, abkürzbare Weg durch Fel-
der und Wälder südwestlich von Geislingen.
Länge: 7,3 km    Zeitaufwand: ca. 2 Std.     80 Höhenmeter 
Kartenauschschnitt: Wolfmediendesign GmbH
(nachrichtlich: Der in der letzten Ausgabe vorgestellte 
Kapellenweg verfügt über folgende Werte: Länge: 9,9 km
Zeitaufwand: ca. 3,5 Std.   180 Höhenmeter)

Die örtlichen Rund-
wege sind mit dem 
gelben Kreis markiert.

Ob idyllische Waldwege oder offene Feldfluren – die Wanderwege 
im Geislinger Stadtgebiet liegen inmitten einer reizvollen Land-
schaft.

Der Wanderer kommt vorbei an der so genannten „Kommiss-quelle“ auf dem Kommissberg
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Ferienbetreuung der Grundschüler während 
den Pfinstferien

 
Die Stadt Geislingen bietet in den Pfingstferien in der Woche vom 
Dienstag, 26.05.2015 bis zum Freitag, 29.05.2015 (KW 22) die 
Betreuung der Grundschüler in der Schlossparkschule von 07:30 
Uhr bis 12:30 Uhr an. Der Elternbeitrag beträgt 34 €.
Interessierte Familien können sich bis spätestens Montag, 18. 
Mai 2015 einen Betreuungsplatz bei der Stadtverwaltung Geis-
lingen, Hauptamt, Zimmer 13, Vorstadtstraße 9 in Geislingen re-
servieren lassen.
Gerne können Sie auch eine E-Mail an s.mall@stadt-geislingen.
de senden.
Um die Angebote durchführen zu können, ist die Teilnahme von 
mindestens sechs Kindern erforderlich. Die Plätze sind begrenzt. 
Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet über die Teilnah-
me.

Fundamt
Gefunden wurde
1 Schlüsselband mit verschiedenen Schlüsseln u.a. (beim Mai-
baum in der Mainacht liegen geblieben).
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf 
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.

Das Team der Kindertagesstätte Regenbogen 
erhält Verstärkung
Neue Mitarbeiterin wird 
in der Kindertagesstätte 
Regenbogen in Binsdorf/
Erlaheim herzlich will-
kommen geheißen.
Zum 01. Mai 2015 konnte 
Ortsvorsteher Dr. Hans-
Jürgen Weger Frau Julia 
Rothmund in der Kinderta-
gesstätte Regenbogen will-
kommen heißen. Sie wird 
ab sofort das Regenbogen-
Team unterstützen. Frau 
Rothmund ist 20 Jahre alt 
und besitzt den Abschluss 
der staatlich anerkannten 
Erzieherin.
Ortsvorsteher Dr. Hans-
Jürgen Weger freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit 
und wünschte Frau Roth-
mund einen guten Start.

(v.l.:) Ortsvorsteher Dr. Hans-Jürgen Weger freut sich auf eine gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit und überreicht Frau Julia Ro-
thmund als Willkommensgruß ein Blumengebinde. 
 Bild: Carola Brenner

Böllerschießen am Samstag, 16.5.2015
im Zeitraum zwischen 17:30 - 19:00 Uhr
Anlässlich des diesjährigen Motorradtreffens des Motorradclub 
Geislingen e.V. und dem damit verbundenen Besuch einer franzö-
sischen Delegation soll zu Ehren der Besucher aus Frankreich ein 
Böllerschießen der Böllergruppe des Schützenvereins Geislingen 
e.V. durchgeführt werden. Im Zeitraum zwischen 17:30 und 19:00 
Uhr werden im Bereich "Weiherle" südlich des Gewerbegebietes 
"Weiherle" insgesamt 4 Salven abgefeuert werden.
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.
Ordnungsamt Geislingen

Strom und Geld sparen in der Klimastadt
Nicht blenden lassen
Fernseher werden immer flacher. Und immer größer. Leider 
wächst mit der Größe in der Regel auch der Stromverbrauch. Ge-
rade bei großen Geräten kann man mit etwas weniger Helligkeit 
und Kontrast Strom sparen, ohne auf ein gutes Bild verzichten zu 
müssen. Denn bei diesen Geräten können Helligkeit und Kontrast 
unnötig hoch eingestellt sein. Das gilt übrigens genauso für Computerbildschirme. 
Viele Fernseher haben extra eine Homemode- oder Stromspar-Einstellung.

Großer Fernseher, großer Stromhunger
Kleine TV-Geräte verbrauchen meist weniger als große. Ein Beispiel: Wer statt eines 
127 Zentimeter großen Plasma-Fernsehers mit einem Jahresstromverbrauch von 190 
Kilowattstunden lieber einen LCD-Fernseher mit 80 Zentimetern Bildschirmdiagonale 
und 44 Kilowattstunden kauft, kann jährlich rund 42 Euro Stromkosten sparen. Aber wie 
groß der neue Fernseher auch sein soll – vor dem Kauf lohnt es sich auf jeden Fall, den Stromver-
brauch der Geräte genau zu vergleichen. So verbraucht ein großes durchschnittliches TV-Flachbild-
Gerät mit 140 Zentimetern Bildschirmdiagonale etwa 178 Kilowattstunden pro Jahr, ein besonders 
stromsparendes aber nur 93 Kilowattstunden. Ersparnis pro Jahr: rund 25 Euro.

Inserierendas Zauberwort zum Erfolg
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Bunte Farbtupfer im Rathaus
Kindergartenkinder und Grundschüler stellen ihre selbst gebastelten 
Fische aus
Im Rahmen des „Bildungshaus Wonderfitz“ haben die Vorschüler des 
städtischen Kindergartens Pusteblume und des katholischen Kinder-
gartens St. Michael gemeinsam mit den Grundschülern der 1. und 2. 
Klasse verschiedene Projekte durchgeführt.
In einem dieser Projekte wurden Fische aus Pappmaché gebastelt. 
Hierzu wurde ein Luftballon mit Zeitungspapier beklebt und anschlie-
ßend farbig gestaltet. Hierbei kamen viele bunte, wunderschöne Fische 
zustande. Einige von ihnen sind auch noch durch einen Glitzerregen 
geschwommen...
Die Kinder der Kindergärten und die Grundschüler hatten den Wunsch 
geäußert, dass sie ihre Fische im Rathaus aufhängen dürfen. Vergan-
genen Mittwoch war es dann soweit. Die ganze Projektgruppe stattete  
Bürgermeister Oliver Schmid im Rathaus einen Besuch ab, um ihre Fische 
vorbeizubringen. Während die Kindergartenkinder und Grundschüler ihre 
Brezel verspeisten, befestigten zwei städtische Mitarbeiterinnen die Fi-
sche im Treppenhaus des Rathauses. Sie werden dort jetzt einige Zeit 
hängen und das Treppenhaus bunter und lebendiger machen.

Sind Ihre Ausweise oder Pässe noch gültig? 
Hinweise zu Reisedokumenten für Erwachse-
ne und Kinder
Bereits bevor die Ferien- und Urlaubszeit wieder beginnt, sollten 
Sie einen prüfenden Blick auf die Gültigkeit Ihrer Ausweisdo-
kumente werfen.
Die meisten europäischen Länder akzeptieren den Personal-
ausweis der Bundesrepublik Deutschland zur Einreise, so-
fern dieser noch gültig ist.
Ein Personalausweis wird für die Dauer von 10 Jahren ausge-
stellt (für Personen unter 24 Jahren für 6 Jahre), seit 1.11.2010 
im neuen „Scheckkartenformat“. Der Personalausweis wird 
grundsätzlich für deutsche Staatsangehörige ab 16 Jahren 
ausgestellt, für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren kann 
ebenfalls ein Personalausweis ausgestellt werden, jedoch ohne 
eingeschaltete Online-Ausweisfunktion (s.u.).
Zur Beantragung wird ein aktuelles „biometrisches“ Licht-
bild benötigt (Gesicht zentriert auf dem Foto, Frontalaufnah-
me, kein Halbprofil; Augen offen und deutlich sichtbar; Mund 
geschlossen, neutraler Gesichtsausdruck), darüber hinaus ein 
gültiges Identitätsdokument (alter Ausweis oder Pass, Kinder-
ausweis oder Geburtsurkunde).
Im Chip des Personalausweises können auf Wunsch zwei Fin-
gerabdrücke gespeichert werden, die z.B. nach Verlust oder 
Ausweisdiebstahl besseren Schutz vor Identitätsmissbrauch 
bieten. Die Fingerabdruckdaten werden ausschließlich auf dem 
Ausweis und nicht in Registern oder Datenbanken gespeichert 
und können nur von hoheitlichen Stellen wie der Polizei, der 
Zollverwaltung sowie den Pass- und Meldebehörden zur Über-
prüfung der Echtheit des Ausweises und der Identität des Aus-
weisinhabers genutzt werden.
Grundsätzlich kann man sich mit dem neuen Personalausweis 
wie bisher z.B. bei Kontrollen ausweisen. Immer mehr Dinge 
des täglichen Lebens verlagern sich in die Online-Welt. Mit der 
neuen Online-Ausweisfunktion („eID“: electronic Identity-
Funktion, Einschalten möglich ab dem 16. Lebensjahr) ist dar-
über hinaus die einfache und sichere Kommunikation über das 
Internet zwischen Ausweisinhaber, Verwaltungen und Unter-
nehmen ohne Papier und lange Wartezeiten möglich. Der Chip 
in der Ausweiskarte kann erforderliche Daten – nach Zustim-
mung des Ausweisinhabers durch Eingabe der PIN – über si-
cher verschlüsselte Verbindungen übermitteln. Berechtigungs-
zertifikate regeln, welche persönlichen Daten an Anbieter von 
Internetanwendungen und Online-Verwaltungsdienstleistungen 
übertragen werden dürfen.

Was kostet der Personalausweis? 
Für Personen ab 24 Jahren 28,80 € (10 Jahre gültig), für Perso-
nen unter 24 Jahren 22,80 € (6 Jahre gültig).
Bei Reisen über die EU-Staaten hinaus benötigen Sie grund-
sätzlich einen Reisepass („ePass: Elektronischer Reisepass“). 
Viele Staaten außerhalb Europas verlangen, dass der Pass bei 
der Einreise mindestens noch ein halbes Jahr gültig ist. Vor 
allem südostasiatische und afrikanische Länder nehmen es mit 
dieser Vorschrift sehr genau, selbst wenn man dort nur zwi-
schenlandet!
Zur Beantragung wird ebenfalls ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild (s.o.) benötigt, des Weiteren ist die Aufnahme zweier 
Fingerabdrücke verpflichtend vorgeschrieben.
Was kostet der Reisepass?
59 € für Personen ab 24 Jahren (10 Jahre gültig) und 37,50 € für 
Personen unter 24 Jahren (6 Jahre gültig).
Der Kinderreisepass wird für Kinder bis zum 12. Lebensjahr 
ausgestellt und kann darüber hinaus nicht mehr verlängert wer-
den!
Zur Beantragung werden ein aktuelles biometrisches Licht-
bild (s.o.) und ein gültiges Identitätsdokument benötigt (z.B. 
alter Kinderreisepass, Kinderausweis oder Geburtsurkunde).
Der frühere Kinderausweis wird seit 2006 nicht mehr ausgestellt 
bzw. verlängert. Seit 1.11.2007 können Kinder nicht mehr in den 
Reisepass der Eltern eingetragen werden. Es ist jedoch möglich, 
für Kinder einen Personalausweis (z.B. für Reisen innerhalb der 
Europäischen Union) zu beantragen. Der Kinderreisepass wird 
weltweit – außer in einigen osteuropäischen Staaten und den 
USA – anerkannt.

Was kostet der Kinderreisepass?
13 € (6 Jahre gültig) und 6 € für eine Verlängerung (längstens 
bis zum 12. Geburtstag).
Spezielle Vorschriften bezüglich der Notwendigkeit von Reise-
dokumenten und Sonderregelungen sind auf der Homepage 
des Auswärtigen Amtes abrufbar: www.auswaertiges-amt.de 
(Reise- und Sicherheitshinweise).
Selbstverständlich steht die Passbehörde der Stadtverwaltung, 
Rathaus Geislingen, Bürgerbüro, Zimmer 01, Tel. 07433 / 96 
84-19, ebenfalls gerne für Sie und Ihre Fragen zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass die Herstellung eines Pass- oder 
Ausweisdokuments durch die Bundesdruckerei und dessen 
Auslieferung an die Passbehörde ca. 3 Wochen dauern kann. 
Für dringende Fälle werden vorläufige Dokumente ausgestellt. 
Die dadurch zusätzlich entstehenden Gebühren können durch 
rechtzeitige Beantragung allerdings erspart werden.

Bild: J. Endriss
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Zweckverband Abwasserreinigung Balingen
Aktuelles aus dem Betriebsbericht 2014 - Abwassermenge 
hat abgenommen
2014 war ein eher trockenes Jahr. Beim Zweckverband Abwas-
serreinigung Balingen wurde auf der Kläranlage deshalb weniger 
Abwasser behandelt als noch im Vorjahr. Um rund 10 % hatte 
die Abwassermenge, die aus den Mitgliedsgemeinden Balingen, 
Geislingen, Dotternhausen, Dormettingen und Albstadt-Laufen 
zur Kläranlage fließt, abgenommen. Insgesamt wurden im vergan-
genen Jahr rund 9,4 Mio. Kubikmeter Abwasser gereinigt.
Aus dem Betriebsbericht 2014, den Ingenieur Joachim Hölle vom 
Büro Götzelmann vorstellte, geht auch hervor, dass die Schmutz-
frachten im Abwasser rund 25 % höher waren als noch im Vorjahr. 
Die Reinigungsleistung auf der Kläranlage ist jedoch sehr gut, was 
sich an den Ablaufwerten zeigt. Die effiziente Abwasserreinigung 
ist auch auf einen angestiegenen Chemikalieneinsatz zurückzu-
führen und bedingt einen höheren Energie- und Stromverbrauch.
Auf der Kläranlage wird jedoch nicht nur Strom verbraucht, son-
dern auch eigener Strom erzeugt. Bei der Eigenstromerzeugung 
durch die Blockheizkraftwerke konnte ein erheblicher Zuwachs 
erreicht werden. Zusammen mit der ebenfalls angestiegenen Faul-
gasmenge und deren optimaler Nutzung konnte der Strombedarf 
der Kläranlage fast vollständig, nämlich zu 89 %, durch eigene 
Energie gedeckt werden. So konnte der Aufwand für Stromkosten 
deutlich auf 31.000 € / Jahr gesenkt werden. “Dies ist ein Trend in 
die richtige Richtung“, betonte der Verbandsvorsitzende OB Hel-
mut Reitemann und “ist insbesondere auch auf die hervorragende 
Arbeit des Kläranlagenteams zurückzuführen“.
Auch im vergangenen Jahr wurden auf der Kläranlage des Zweck-
verbandes wieder verschiedene Unterhaltungsarbeiten durchge-
führt. So musste eine Betonsanierung am Kamin des Betriebs-
gebäudes, Revisionsarbeiten am Sandfang, am Vorklärbecken 
und an beiden Nachklärbecken vorgenommen werden. Leckagen 
an der Gebläseluftleitung wurden behoben. Die Erneuerung der 
Schaltanlagen an den Regenüberlaufbecken im gesamten Ver-
bandsgebiet wurde fortgesetzt.

Klärschlammverwertung auf der eigenen Anlage
Auf dem Gelände der Kläranlage des Zweckverbandes findet die 
Verwertung von Klärschlamm in Form von Trocknung und an-
schließender Vergasung statt. Neben dem eigenen, vom Verband 
anfallenden Klärschlamm wird auch Klärschlamm aus umliegen-
den Gemeinden und Kläranlagen verwertet. Insgesamt ist im ver-
gangenen Jahr die Schlammmenge deutlich zurückgegangen. In 
der Trockensubstanz ist ein Rückgang um 15 % von 925 Tonnen 
auf 791 Tonnen zu verzeichnen. Zum Teil ist dieser Rückgang wit-
terungsbedingt, zum Teil auch auf abnehmende Schmutzfrachten 
zurückzuführen.
Dadurch dass die landwirtschaftliche Verwertung von Klär-
schlamm durch gesetzliche Vorgaben erheblich erschwert bzw. 
beendet wird, befinde man sich mit dem Konzept der Klär-
schlammverwertung in Form von Trocknung und Vergasung auf 
dem eigenen Gelände auf dem richtigen Weg, unterstrich Ver-
bandsvorsitzender Reitemann.

Haushalt des Zweckverbandes für 2015 ist beschlossen
Der Haushalt 2015 für den Zweckverband Abwasserreinigung 
Balingen wurde von der Verbandsversammlung einstimmig be-
schlossen. Einnahmen und Ausgaben sind in Höhe von jeweils 
rund 4,6 Mio. € veranschlagt.
Verbandsrechner Jürgen Eberle hatte eine positive Nachricht für 
die Verbandsmitglieder mitgebracht: Die Verbandsumlage kann 
konstant gehalten werden. Sowohl für die Betriebskosten als auch 
für die Investitionskosten entrichten die Mitglieder eine Umlage 
an den Verband. Die Höhe der Umlage richtet sich nach der pro-
zentualen Höhe der von den einzelnen Mitgliedern eingeleiteten 
Abwassermenge. Die Stadt Balingen trägt mit rund 77 % den 
größten Anteil.
Die großen Ausgabeblöcke stellen im laufenden Jahr die Betriebs- 
und Bewirtschaftungskosten mit rund 800.000 € dar. Diese sind 
wegen der steigenden Energiebezugskosten leicht angestiegen. 

Unterhaltungsmaßnahmen an Blockheizkraftwerken, Regenbe-
cken und Sammler sind in der Größenordnung von rund 317.000 € 
geplant. Zu Buche schlagen auch die Personalkosten, die Fahr-
zeugunterhaltung und die Abwasserabgabe.
Investieren wird der Verband in diesem Jahr schwerpunktmäßig 
in die Modernisierung von Regenüberlaufbecken, die Erneuerung 
der Grobrechenanlage und die Erweiterung des Betriebsgebäu-
des. Geplant ist auch die Verlegung des Gasmessraumes mit Tei-
len des Leitungsnetzes. In die Rechenhalle wird eine Kranbahn 
eingebaut.
Der Schuldenstand des Verbandes liegt nach diesen Planungen 
bei rund 2,59 Mio. € und erhöht sich gegenüber dem Vorjahr leicht. 
Dieses Maß der Verschuldung sei angesichts der großen Projekte, 
aktuell und in der Vergangenheit, vertretbar und kalkulierbar, so 
Verbandrechner Eberle.

Betriebsgebäude wird erweitert – Rohbauarbeiten vergeben
Bereits im letzten Jahr hat die Verbandsversammlung die Erwei-
terung des Betriebsgebäudes beschlossen. Neben Sanierungs-
arbeiten am bestehenden Bauteil findet eine Erweiterung statt.
Die Erweiterung ist notwendig, weil das bestehende Betriebsge-
bäude dem gewachsenen Personalstamm und den neuen Anfor-
derungen an eine solche Arbeitsstätte nicht mehr gerecht wird. Im 
Rahmen der Sanierung des Altbaus wird das bisherige Flachdach 
in ein Pultdach umgewandelt, eine Erweiterung des Labors vorge-
nommen sowie der bisherige Aufenthalts- und Sozialraum in ein 
Stiefellager und Schutzausrüstungslager umgebaut. Im Neubau 
sollen Dusch- und Umkleideräume entstehen, ebenso ein Aufent-
haltsraum sowie ein Büro für den Betriebsleiter.
Die Rohbauarbeiten in Form von Erd- und Maurerarbeiten wurden 
öffentlich ausgeschrieben und von der Verbandsversammlung 
nun an die günstigste Bieterin, die Firma Stotz-Bau GmbH aus 
Balingen-Frommern, vergeben.
Im späten Frühjahr soll mit den Bauarbeiten begonnen werden. 
Ziel ist es, in diesem Jahr die Rohbauarbeiten, Zimmerer-, Dach-
decker und Fensterbauarbeiten fertigzustellen. Im Winter und 
Anfang nächsten Jahres soll dann der Innenausbau stattfinden.
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung findet am 30. Juli 
2015 statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind wie immer recht herz-
lich dazu eingeladen. Die einzelnen Tagesordnungspunkte kön-
nen rechtzeitig vor der Sitzung dem Kreisamtsblatt entnommen 
werden. Ebenso nachzulesen sind sie im Internet auf der Home-
page des Zweckverbandes www.klaeranlage-balingen.de.

 

 
„Der Zweite Weltkrieg hat seine Spuren in der 
deutschen Geschichte hinterlassen 
und wirkt noch bis in die Gegenwart hinein. Egal ob Orte, 
Gefühle, oder Politik - das Kriegsende vor 70 Jahren begleitet 
uns auch heute
Seit 1945 hat Deutschland einige geschichtliche Marksteine auf 
seinem Konto. Aufbau, Nachkriegsjahre, Wirtschaftswunder, Kal-
ter Krieg, Bau und Fall der Mauer und schließlich das Ende der DDR. 
Dabei konnte sich das Land zu einer Wirtschaftsmacht entwickeln 
und eine Vorreiterrolle in Europa einnehmen. Diese Entwicklung 
war stets begleitet von den Anstrengungen der jeweiligen Re-
gierung für die Grundwerte Freiheit, Demokratie und die Geltung 
der Menschenrechte und für die europäische Einigung. Heute ist 
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Deutschland von Freunden und Partnern in Europa umgeben. 
Eine Umfrage während der Fußball-Weltmeisterschaft 2014 be-
sagte sogar, die Bundesrepublik sei die beliebteste Nation der 
Welt. “ (Quelle: http://lpb-bw.de/kriegsende_1945undheute.html)
Aus Anlass des Kriegsendes vor 70 Jahren wird im Amtsblatt 
der Stadt Geislingen ein Beitrag aus der Pfarrchronik Geislingen 
für das Jahr 1945 abgedruckt. In diesem Beitrag wird vor allem 
die unmittelbare Situation zum Kriegsende am 8. Mai 1945 ge-
schildert.
Der Text wurde von Stadtarchivar Alfons Koch in die heutige 
Schrift übertragen und veröffentlicht.
1945 (Teil 2)
Alles ist auf der Straße. Die Truppen nehmen nicht Quartier, sie 
übernachten in ihren Autos und sichern ab. Am 21. April früh ist 
die Straße ein Heerlager. Nach Schluss der Messe sind die Trup-
pen abgezogen. Gegen 11 Uhr beginnen sich die Ausländer mit 
neuer Kleidung und Schuhen aus Lagern zu versorgen. Das ist 
auch für die Einheimischen der Auftakt diese Lager zu plündern. 
Der Pfarrer greift ein, da es sich um Privatbesitz handelt. Ein Teil 
ist bis zum Abend wieder zurückgegeben. Nun kommen Sperr-
stunden, vom Abend bis zum Morgen ist das Betreten der Straße 
verboten. Es wird ein französischer Ortskommandant eingesetzt. 
Kommissarisch wird ein Bürgermeister eingesetzt und nach ¼ 
Jahr wieder abgesetzt. Auf Vorschlag des Pfarrers wird ein an-
derer ernannt und nach ¼ Jahr ebenfalls abgesetzt, diesem folgt 
Reinhold Scherer. Die ersten Soldaten schmuggeln sich heim, 
andere haben Pech und geraten noch in böse Gefangenschaft. 
Es kommt Einquartierung, - eine Werkstattkompanie und eine 
weibliche Sanitätskompanie. Die Bevölkerung ist zurückhaltend. 
- Durch Eintreffen der Truppen wurde das Treiben ungezügelter 
Fremdarbeiter unterbunden. Requisitionen hören jetzt nicht auf. 
Radioapparate, Fotos, Kleidung, Einrichtungsgegenstände, lau-
fend Lebensmittel aller Art, Wohnung etc., Warenlager, Vieh, Ma-
schinen. Auch die Dreschhalle ist abgebrannt und wird wieder 
aufgebaut. Das religiöse Leben geht weiter, abseits Stehende 
schalten sich wieder ein. Die Maiandachts-Predigten sind gut 
besucht. Die Fronleichnams-Prozession nimmt einen erheben-
den Verlauf. Licht- und Wassernot werden allmählich behoben.
P. Beiter und Vikar Heinrich Brobeil sind entlassen und helfen in 
der Seelsorge mit, bis ihr Dekret kommt. Der Jugendsonntag wird 
durch Dr. Dorr, Domprediger von Wien (Flüchtling) gehalten; seine 
Predigten sind ein Ereignis. Zur Heimkehr des Bischofs fährt auch 
von hier ein Lastwagen mit Teilnehmern hin (Rottenburg). Ab 15 
September wirkt hier H. P. Eisele in der Seelsorge, er wurde vom 
P. Provinzial der Weißen Väter zur Verfügung gestellt.
Die wieder neu beginnende Jugendarbeit wird vorbereitet und 
in Angriff genommen. Ab 5. November beginnt auch die Schule 
wieder, mit 4 Lehrkräften, wovon 3 neu sind. Schullokal ist die 
Harmonie, da das Schloss von den Franzosen belegt ist. Ende 
Oktober war die Eröffnung der Kinderschule, - ein erfreuliches 
Ereignis. Im Dezember wurde der Missionssonntag groß gehalten.
Zu Weihnachten konnten dank der reichlichen Opferspenden grö-
ßere Geldgaben für Bedürftige gereicht werden. An Weihnachten 
wurde erstmals mit großem Anklang und ohne schlechte Erfah-
rung ein herrliches Mitternachtsamt gehalten.
Jahresbilanz: Hl. Taufen: 40; Hochzeiten: 18; Beerdigungen: 34; Hl 
Kommunionen: 46.645, - und das Herzstück des Jahres war der 
große Bischofstag hier am 4. Dezember, mit Besuch und Predigt 
des Bischofs Johann Baptist Sproll, - 2000 Teilnehmer
(hier endet die Chronik des Jahres 1945)

 
Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin
Basteln mit Naturmaterialien

 
Beim Bearbeiten der Holzscheiben

Immer wieder wird die Dekoration im Hause erneuert. Monika 
Dorner brachte Holzscheiben von verschiedenen Bäumen mit, die 
von den Bewohnern mit Schleifpapier glatt geschliffen wurden. 
Die Rinde sollte dabei erhalten bleiben.
Diese Holzscheiben werden zu einem Mobile verarbeitet und noch 
mit Holzkugeln und Federn ausgeschmückt.
Das Arbeiten mit Holz bereitet besonders den männlichen Be-
wohnern sehr großen Spaß.
Alexa Steinebrunner

 

 Preisübergabe Quiz/NEUE Bücher
Magdalena als "Glücksfee"

 
Am vergangenen Dienstag war die Preisverleihung zu unserem 
Quiz anlässlich des "Welttag des Buches". Viele unserer jungen 
Leser machten mit und es gab viele richtige Lösungen. Eintritts-
karten für`s Freibad Geislingen, Kinogutscheine und Bücher gab 
es zu gewinnen. Magdalena zog als "Glücksfee" die Gewinner und 
es gab nur strahlende Gesichter in der Bücherei.

 

Fehlt Ihnen noch 

 

für Ihre Anzeigenwerbung?

Wir beraten Sie gerne und gestalten für Sie 

IHRE INDIVIDUELLE ANZEIGE. 
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NEUE Bücher in der Bücherei!
Kommen Sie vorbei, sicher haben wir auch ein Buch für Sie. 
An dieser Stelle werden wir unsere neuen Bücher vorstellen.

Eine Rose für Putin v. Thomas Wendrich
Ein ungeklärter Kindesraub 1985 in Görlitz? Eine 
Entführung außer Landes? Eigentlich nicht vor-
stellbar zu Zeiten streng bewachter Grenzen – es 
sei denn ... Johann Stadt hat sich mit seinem 
Regisseur in ein uckermärkisches Landhaus zu-
rückgezogen, um diesen historischen Stoff zu 
entwickeln. Zu Anfang ist alles wie immer: Die 
Postbotin bringt Post, der Dorfpolizist schnüffelt, 
der Autor erfindet. Doch gerade hier, in der Stille 
und Abgeschiedenheit des Landlebens, sieht sich der Drehbuch-
schreiber plötzlich mit bizarren Erscheinungen konfrontiert. Die 
Aufzeichnungen von Johann Stadt führen den Leser immer tiefer 
in eine aberwitzige Welt des Verbrechens. Bald kämpft er mit einer 
gut frisierten Leiche, unmusischen Provinzpolitikern, geschäfts-
tüchtigen Atomforschern, dem superlangen Arm des KGB und 
nicht zuletzt einem aufgescheuchten Schwanenclan.

Der Tod greift daneben v. Jörg Maurer
(Alpenkrimi)
Im idyllisch gelegenen Kurort fühlt sich Bertil 
Carlsson, ehemaliges Mitglied der Nobelpreisjury 
für Medizin, ganz zu Hause, ist seit Jahren im 
Trachten- und Heimatverein. Gerade hat er noch 
im Garten gearbeitet. Kurz danach macht seine 
Frau einen grausigen Fund – im großen Häcksler. 
War es ein Unfall? Oder doch Mord? Kommissar 
Jennerwein und sein bewährtes Team forschen unter hartleibigen 
Brauchtumswächtern und neidischen Nobelpreiskandidaten. Da 
meldet die Gerichtsmedizin: im Puzzle der Leichenknochen fehlt 
eine Hand.

Zwetschgen-Datschi-Komplott v. Rita Falk 
(Provinzkrimi)
Der Rudi zieht ins Schlachthofviertel und staunt, 
als ihm eine riesige Krähe einen abgetrennten 
Frauenfinger zu Füßen legt. In ihrem sechsten Fall 
ermitteln der Eberhofer und der Rudi im Münch-
ner Rotlichtmilieu – denn der Finger gehörte einer 
ermordeten Prostituierten. Während der Wiesn 
sterben weitere Frauen durch eine rätselhafte 
Mordwaffe ...

Tunichtgut und Tunichtböse v. W.C.Kärger 
(Bodenseekrimi)
Staatsanwalt Matussek aus Friedrichshafen fühlt 
sich und seine Familie verfolgt und bedroht – von 
einem verurteilten Mörder, den er vor Jahren hin-
ter Gitter gebracht hat. Kommissar Madlener und 
seine Assistentin Harriet sollen sich darum küm-
mern. Doch als im Eisenbahntunnel von Überlin-
gen eine Frauenleiche gefunden wird, nimmt der 
Fall eine überraschende Wendung, und Madlener muss weit in die 
Vergangenheit zurückgehen, um alle Fäden zu entwirren.

Das Nebelhaus v. Eric Berg (Krimi)
Was geschah in der »Blutnacht von Hiddensee«?
Seit Jahren haben die Studienfreunde Timo, Phi-
lipp, Yasmin und Leonie sich aus den Augen ver-
loren. Als sie sich im Internet wiederbegegnen, 
verabreden sie sich für ein Wiedersehen auf Hid-
densee. Doch das Treffen endet in einem grauen-
vollen Verbrechen: In einer stürmischen Septem-
bernacht werden drei Menschen erschossen, eine 
Frau wird schwer verletzt und fällt ins Koma. Zwei 
Jahre nach dem Massaker beginnt die Journalistin Doro Kagel, 
den Fall neu aufzurollen. Nach und nach kommt sie den tatsäch-
lichen Geschehnissen jener Nacht auf die Spur und bald keimt in 
ihr ein schrecklicher Verdacht auf ...

Verheißung v. Jussi Adler-Olsen: Der sechste 
Fall für Carl Morck (Thriller)
Siebzehn Jahre lang hat Polizeikommissar Chris-
tian Habersaat vergeblich versucht, den Tod einer 
jungen Frau aufzuklären, die kopfüber in einem 
Baum hängend aufgefunden wurde. Kurz nach-
dem er Carl Mørck um Hilfe gebeten hat, kommt 
er auf schockierende Weise ums Leben – und nur 
wenig später sein Sohn. Die Recherchen des Son-
derdezernats Q führen nach Öland, zu einem obskuren »Zentrum 
zur Transzendentalen Vereinigung von Mensch und Natur«. Carl 
Mørck und seine Assistenten ahnen nicht, dass sie sich in tödliche 
Gefahr begeben ...

Der Hexenschöffe v. Petra Schier (Historisch)
Eine wahre Geschichte aus dunkler Zeit
Anno 1636 ist ganz Deutschland vom Hexenwahn 
ergriffen. Schon einige Jahre zuvor traf es auch das 
beschauliche Rheinbach – eine Zeit, an die sich 
keiner gern erinnert. Und nun hat der Kurfürst den 
Hexencommissarius erneut in die Stadt beordert.
Hermann Löher, Kaufmann und jüngster Schöffe 
am Rheinbacher Gericht, hat Angst um Frau und Kinder. Sein Weib 
Kunigunde gehört zur «versengten Art»: Angehörige ihrer Familie 
wurden damals dem Feuer überantwortet. Löher glaubt nicht an 
Hexerei und an die Schuld derer, die vor Jahren den Flammen zum 
Opfer fielen. Eine gefährliche Einstellung in diesen Zeiten.

Das Kind, das nachts die Sonne fand v. Luca Di 
Fulvio (Historisch)
Raühnval, ein opulentes Herrschaftsgebiet in den 
Ostalpen. Der junge Marcus lebt ein privilegiertes 
Leben als Sohn des Landesfürsten. Elisa ist die 
Tochter der Dorfhebamme und weiß, was Entbeh-
rung heißt. Bei einem Massaker werden Marcus 
Familie und alle übrigen Burgbewohner ermordet. 
Dank Elisas Hilfe bleibt Marcus unentdeckt und 
findet mit einer neuen Identität Aufnahme bei den Dorfbewohnern. 
Doch er spürt schon bald, dass ihm ein anderes Schicksal vor-
herbestimmt ist: Sein Herz brennt für Freiheit und Gerechtigkeit...
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten 
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr
Wir haben auch in den Pfingstferien geöffnet! 

 

 

 
11.05.2015  Bärenkooperationstreff
11.05.2015  Schach-AG
13.05.2015   Forschertreff mit unserem Forscherpaten Hr. Bucken-

maier
18.-22.05.  Projektwoche "Kreatives Gestalten"

Umweltbildung in der Kita: Wissen vermitteln - Begeisterung 
wecken - Naturverständnis fördern
Schwerpunkt unserer umweltpädagogischen Arbeit in den kom-
menden Monaten werden verschiedenen Projekte sein, die vom 
Geislinger Streuobstpädagoge Siegfried Schlaich begleitet wer-
den.
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Erde - die lebende Haut unserer Erde
Aktuell beschäftigt sich unser Projekt mit Böden:
•	 Wie sehen verschiedene Böden aus?
•	 Wie riecht Erde?
•	 Welche Tiere leben im Boden?
•	  Mehr als Matsch - wir lernen die verschiedenen Bodenhorizonte 

kennen
Dazu haben wir 
Siegfried´s Anwe-
sen mit Wiese und 
Ackerland besucht 
und vor Ort die Bö-
den untersucht.
Zur Beobachtung im 
Alltag hat uns Sieg-
fried ein Schauglas 
zur Beobachtung 
der Lebensweise 
von Regenwürmern in der Erde zur Verfügung gestellt und an-
schaulich den Kindern erklärt.
Mitmachen - blühen lassen
Ein nächster Schritt wird das Aussehen einer Saatmischung sein. 
Dabei haben wir uns für die einjährige Blühmischung aus der Ak-
tion "Blühender Zollernalbkreis" entschieden.

 
Impressionen vom Aktionstag

Frühlingsfest der Senioren
Gerne sind wir der Einladung nachgekommen, beim Nachmittags-
programm mit dabei zu sein und die Gäste für eine kurze Zeit mit 
auf unsere Reise in fremde Länder einzuladen:

 
Bild: G. Meschkan

Wir sind Haus der kleinen Forscher 
Forschertag in der Pusteblume
Gemeinsam mit unserer pä-
dagogischen Fachkraft Karin 
haben die Bärenkinder mehre-
re Forscherstationen im Haus 
für alle Kinder vorbereitet und 
angeleitet. An jeder Station 
konnte unter der fachlichen 
Anleitung einiger Bärenkinder 
zu verschiedenen Themen ge-
forscht werden.

 Impressionen aus St. Michael
"Wir Menschen sind Engel mit nur einem Flügel, um Fliegen zu 
können, müssen wir uns umarmen."
Wir sagen DANKE
DANKE für die vielen Begleiter auf unserem Weg,
DANKE für das Interesse an unserer Einrichtung,
DANKE für die herzlichen Worte,
DANKE für die vielen helfenden Hände,
DANKE an alle die mit uns gefeiert haben...

 
Am Sonntag herrschte reger Betrieb im Kindergarten St. Michael. 
Die vielen zahlreichen Besuchern staunten und bewunderten das 
sanierte Gebäude.
Hell, freundlich und warm so beschrieben die Besucher die neuen 
Räume.
Ein Ort zum Wohlfühlen, da möchte man nochmal Kind sein.

 
Bei uns ist immer was los!

 
•		Donnerstag, 07.05.2015, Projekt: kleine HeldeN - Wald und 

Wieseninsekten
•		Donnerstag, 07.05.2015, Bildungshaus Wonderfitz, Projekt 3 

und 4, 13:30 Uhr
•	Freitag, 08.05.2015, TSV Halle - Bärenturnen
•	Montag. 11.05.2015, Bärenkooperationstreff
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Gut ausgebildet und gerüstet:
Das Kindergartenteam aus St. Michael macht einen Erste-Hilfe 
Auffrischungskurs. An zwei Teamtagen werden alle Mitarbeiter 
geschult.

Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage:
auch kurzfristige Terminänderungen
www.kirche-geislingen.de/Kindergarten

 Die Regenbogenzwerge in Aktion...
"Tatütata die Feuerwehr ist da!"
Unsere Regenbogenzwerge beschäftigt zur Zeit das Thema 
Feuerwehr sehr. Mehrmals täglich rückt die kleine Feuerwehr in 
unserer Kinderkrippe aus. Aus diesem Grund hatten die Regen-
bogenzwerge die Möglichkeit, sich in kleine Feuerwehrmänner zu 
verwandeln hatten und sichtlich Spaß dabei.

 

 
Programm Mai 2015
Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre 
Kinder in lockerer und ungezwungener Atmo-
sphäre zusammenkommen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben mittwochs zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der Elterntreff findet 
im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshaus Harmonie statt. 

Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
In unserer Spielecke gibt es eine Kinderbetreuung.
Auf Ihr Kommen freuen sich
Bettina Beneke und Gabriele Holike

13.05.   Zum Thema "Ohne Bindung geht es nicht" besucht uns 
Frau Pass, Diplompsychologin, Beratungsstelle Hechin-
gen im Elterntreff. Frau Pass hat die Gesamtleitung der 
Beratungsstelle Hechingen und ist entwicklungspsycho-
logische Beraterin.

20.05.  Wir gestalten Schmetterlinge aus Papier. Als Fenster- 
oder Raumschmuck sollen sie den Frühling ins Haus 
oder auf den Balkon bringen.

27.05.  Pfingstferien

Wir wünschen allen einen schönen, erholsamen Urlaub. Der El-
terntreff hat am 10.06.wieder geöffnet.

 
Haus- und Gartenarbeiten sind 
gefragt!
Wer kann älteren Menschen Haus- und Gartenar-
beiten abnehmen oder diese dabei unterstützen? 
Sind Sie in der Lage, unseren Kunden nach Ihren 
Möglichkeiten Hilfe anzubieten?
Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit unseren Mitarbeiterinnen 
auf, die Sie auf Wunsch gerne näher informieren!

Geschäftsstelle Geislingen 
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße 29:
Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Erlaheim 
Dienstzimmer Rathaus, Schulstraße 5:
Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

Geschäftsstelle Binsdorf 
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

 
Anmeldung Schnuppertag Veeh-Harfe
Ein Instrument, auf dem man schon nach kurzer Zeit schöne 
Musik machen kann? Mit der Veeh-Harfe ist das möglich! Die 
Veeh-Harfe mit ihrem sanften Klang ist ein Zupfinstrument, das 
ohne Notenkenntnisse, bzw. ohne musikalische Vorerfahrung ge-
spielt werden kann. Am Samstag, 13. Juni 2015, können Sie das 
Instrument im Rathaussaal Dotternhausen im Rahmen unseres 
Schnuppertages kennenlernen. Der Kurs beginnt um 10:00 Uhr 
und endet um 17:30 Uhr . Viel gemeinsames Musizieren im Mix 
mit Informationen rund um die Veeh-Harfe machen diesen Tag zu 
einem einzigartigen Erlebnis.
Bitte die Anmeldung umgehend vornehmen, damit wir rechtzeitig 
für genügend Mietharfen sorgen können. Daher am besten gleich 
online das Anmeldeformular des Info-Flyers auf unserer Website 
ausfüllen, ausdrucken und zusenden.
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Die Veeh-Harfe — ein faszinierendes Instrument, das alle Altersgrup-
pen anspricht!

Der Schnupperkurs richtet sich vor allem an Erwachsene jeglichen 
Alters und Jugendliche.
Auskünfte erhält man telefonisch (07427 - 8654) jeweils an Schul-
tagen über das das Musikschulsekretariat zu den gewohnten 
Sprechzeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:30 - 11:30 Uhr, 
Dienstag 8:30 - 12:30 Uhr. Anfragen können natürlich auch per 
E-Mail (info@jms-zollernalb.de) und Fax (07427 – 6141) erfolgen. 
Auf der Website der JMS (www.jms-zollernalb.de) stehen zudem 
umfassende Informationen bereit.

 
Jugendforum im Sitzungssaal
Wollen junge Menschen sich beteiligen?
Jugendliche und Landespolitiker im Gespräch!
Am Freitag, 8. Mai 2015 von 16.30 bis 18 Uhr haben Jugendliche 
aus dem Zollernalbkreis die Gelegenheit, ihre Anliegen, Themen 
und Perspektiven beim Jugendforum im Sitzungssaal des Land-
ratsamtes Zollernalbkreis in Balingen vorzubringen.
Die anwesenden Regional- und Landespolitiker Günther-Martin 
Pauli, MdL (CDU); Daniel Lede Abal, MdL (Bündnis 90/ die Grünen) 
und Klaus Käppeler, MdL (SPD) stehen an diesem Nachmittag 
den Fragen und Anliegen der Jugendlichen Rede und Antwort. 
Denn gemeinsam soll etwas erreicht werden. Die Ergebnisse der 
lokalen und regionalen Initiativen werden gebündelt und bei einer 
landesweiten Veranstaltung weiter beraten. In kleinerer Runde 
diskutieren dann zu einem späteren Zeitpunkt Jugendliche mit 
den Abgeordneten des Landtages, was sich in die Tat umsetzen 
lässt.
Die Aktion der Kreisjugendpflege beim Jugendamt des Zollernal-
bkreises geht zurück auf die Landesinitiative „Was uns bewegt“. 
Anmeldungen sind an die kreisjugendpflege@zollernalbkreis.de 
zu richten.
Ein Appell der Aktion an die Jugendlichen ist: „Was bewegt euch? 
Was „stinkt“ für euch bis zum Himmel? Und was findet ihr gut, 
könnte aber vielleicht noch verbessert werden? Lasst euch nicht 
bestimmen, sondern bestimmt die Themen, über die ihr gerne 
reden möchtet, selbst.“

Landwirtschaftsamt
Felderbegehungen
Es ist Mai. Die Sommer- und Wintergetreidebestände gedeihen. 
Der eine oder andere Rapsbestand erholt sich vom Hagel am 
Ende des Monats April. Der Mais ist gesät. Es gibt viel zu tun auf 
den Feldern. Was denn zu tun ist können sie gemeinsam vor Ort 
mit den Pflanzenproduktionsberatern Franz Maucher und Luise 
Lohrmann an erfahren. Zu den Terminen können auch Pflanzen 
mitgebracht werden, die Krankheiten zeigen oder die bestimmt 
werden sollen.

An nachfolgenden Terminen finden Felderbegehungen statt.
In Gruol am Dienstag, den 12.05.2015 um 19.30 Uhr Treffpunkt 
ist Richtung Weildorf der erste Feldweg links.
In Leidringen am Mittwoch, den 13.05. 2015 um 19.30 Uhr Treff-
punkt ist das Kriegerdenkmal.
In Ringingen am Donnerstag, den 20.05.2015 um 19.30 Uhr Treff-
punkt am Friedhofsparkplatz.
Die Teilnahme an einer Felderbegehung wird mit 2 Stunden als 
Fortbildung im Pflanzenschutz bescheinigt.
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu den oben 
genannten Terminen herzlich eingeladen. Für Fragen steht Ihnen 
Frau L. Lohrmann unter der Telefonnummer 07433/921947 zur 
Verfügung.

 
Lesekreis Binsdorf
Der Lesekreis Binsdorf trifft sich am Dienstag, 19. Mai 2015 um 
20.00 Uhr im Rathaus in Binsdorf. Wir besprechen den Roman 
"Die Herrlichkeit des Lebens" von Michael Kumpfmüller. Interes-
sierte Leser und Leserinnen sind herzlich willkommen.

 
Wir gratulieren unseren Jubilaren
und wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
09.05.:   Frau Rita Schmid, Broßstraße 18, 

73 Jahre
10.05.:  Frau Rosemarie Harnisch, Hirschstraße 8, 77 Jahre
11.05.:  Frau Hannelore Wisbauer, Goethestraße 32, 71 Jahre
13.05.:  Frau Frida Hofmann, Froschstraße 6, 86 Jahre
13.05.:  Herr Hermann Schlaich, Schluckstraße 20, 76 Jahre
13.05.:  Herr Viktor Schlaich, Auf dem Kapf 9, 76 Jahre

Im Stadtteil Erlaheim:
12.05.:  Herr Karl Eith, Bolstraße 25, 70 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
10.05.:  Herr Peter Goller, Hölderlinstraße 8, 82 Jahre

Spruch der Woche
So sind wir Menschen. Wir singen und beten in aller Ge-
mütlichkeit. Geht aber mal was quer, dann zeigt sich´s, wie 
erbärmlich wenig Gottvertrauen wir haben.
Wilhelm Busch (1832 - 1908), deutscher humoristischer Dich-
ter und Zeichner

Witz der Woche
Familie Hering schwimmt durch das Meer, als sie einem U-
Boot begegnen. Klein Hering versteckt sich ängstlich hinter 
der Mutter, doch sie beruhigt ihn: "Keine Angst mein Schatz, 
das sind nur Menschen in Dosen!"

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
Mai
3. - 14. schönes warmes Wetter, unterbrochen von wenigen 
Gewittern und etwas Regen
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Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem
Tel: 07433-21236 Sprechstunde in Geislingen ist immer freitags 
von 09:00 bis 10:00 Uhr, Beichtgelegenheit nach Absprache.

Krankenkommunion
Melden Sie sich bitte in Ihrem Pfarramt, wenn Sie für sich oder 
Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatlichen Besuch zur 
Feier der Krankenkommunion wünschen!

Pfarramt Geislingen:
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Telefon: 07433-21236, Fax: 07433-20462
Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr

Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr.
Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim
Tel.: 07428-91 88 10
Donnerstag 09:30 bis 11:30 Uhr

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
unter se-kleiner-heuberg.drs.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 09.05.2015 - Sonntag, 10.05.2015
und Donnerstag, 14.05.2015
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinderarzt: 0180 / 1 92 93 42

Montag - Freitag ab 18 Uhr;
am Wochenende und an Feiertagen ganztägig.

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.

Freitag, 08.05.2015
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
Bisingen, (07476) 70 14
Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 10 36

Samstag, 09.05.2015
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, Schömberg, 
(07427) 9 47 50
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstr. 2, Bisingen, (07476) 14 11

Sonntag, 10.05.2015
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen, (07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 23 87

Montag, 11.05.2015
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, Geislingen,
(07433) 86 76
Rammert-Apotheke Bodelshausen, Bahnhofstr. 13, 
Bodelshausen, (07471) 96 00 21

Dienstag, 12.05.2015
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen,
(07433) 53 44
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstr. 2, Bisingen,
(07476) 14 11

Mittwoch, 13.05.2015
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld, 
(07428) 12 45
Eugenien-Apotheke Stockoch, Carl-Baur-Weg 2/1, 
Hechingen, (07471) 29 79

Donnerstag, 14.05.2015
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21, Balingen, 
(07433) 2 14 18
Eichenberg-Apotheke Hirrlingen, Marktstr. 5, Hirrlingen, 
(07478) 9 11 70

Freitag, 15.05.2015
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzinger Weg 20, Balingen, 
(07433) 38 20 99
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, Bisingen, 
(07476) 84 11

Rettungsdienst
Erste Hilfe  
Feuerwehr 112 

Polizei 110 

Gift-Notruf Freiburg 0761/19240 
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130 
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640 

Telefonseelsorge 0800/1110111 
 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen 
Telefon: 07433/96840 
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
 Geislingen Erlaheim / Binsdorf 
Rest-/Biomüll 19.05.2015 19.05.2015 
Blaue Tonne 08.05.2015 07.05.2015 
Gelber Sack 13.05.2015 13.05.2015 
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Induktives Hören
In Geislingen, St. Ulrichkirche und Bins-
dorf, St.Markuskirche können Sie die 
Gottesdienste über Induktionsleitung 
hören. Bitte stellen Sie Ihr Hörgerät dazu 
auf T.

Lesungen am 6. Sonntag der Osterzeit
Apg 10,25-26.34-35.44-48; 1 Joh 4,7-10; Joh 15,9-17

Haussegnungen nach Absprache
Gesegnet werden Häuser oder Wohnun-
gen, die vielleicht noch nie, oder vor über 
20 Jahren gesegnet wurden. Gerne dürfen 
Sie sich im Pfarrbüro für die Segnung ei-
nen Termin reservieren lassen.

Pilgern auf dem Martinusweg von Hausen im Tal nach Beuron
und Gnadenweiler
Die nächste Wanderung auf dem Martinusweg des Dekanats 
Balingen führt am Sonntag, 17. Mai von Hausen im Tal bis nach 
Beuron mit anschließender Weiterfahrt auf den Gnadenweiler, wo 
eine Maiandacht gefeiert wird. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr in der 
St. Nikolaus-Kirche in Hausen im Tal. Dekan Anton Bock wird 
dort die Teilnehmer begrüßen, sie mit Gebeten und Liedern auf 
den Weg einstimmen und ihnen den Pilgersegen erteilen. Der Pil-
gerweg (8 km ) führt die Pilger singend, betend und schweigend 
auf ebenen Wegen durch das wunderschöne Donautal bis nach 
Beuron. Die Autofahrer werden mit einem Bus zurück nach Hau-
sen im Tal gebracht, um dort ihre Fahrzeuge abzuholen. Nachdem 
die Mitfahrer zugestiegen sind, geht es auf den Gnadenweiler. In 
der Kapelle Maria Mutter Europas wird Dekan Anton Bock um 18 
Uhr zum Abschluss eine Maiandacht feiern. Wer möchte, kann 
mitpilgern oder auch erst zur Maiandacht abends dazukommen 
und dann bei einer gemütlichen Einkehr im „Kapellenblick“ den 
Tag harmonisch ausklingen lassen.

Bergmesse auf dem Scheibenbühl
Am Pfingstmontag, den 25. Mai 2015 lädt Herr Dekan Anton 
Bock für das Katholische Dekanat Balingen (Diözese Rottenburg-
Stuttgart) zur Bergmesse auf den Scheibenbühl bei Obernheim 
ein. Hauptzelebrant ist der Beauftragte der Diözese Rottenburg-
Stuttgart am SWR, Herr Hörfunkpfarrer Thomas Steiger.
Die Bergmesse beginnt um 10:00 Uhr. Musikalisch gestaltet wird 
die Bergmesse vom Musikverein Lyra Obernheim. Die Bewirtung 
beim anschließenden Dekanatsfamilientag hat der Männerge-
sangverein Harmonie Obernheim übernommen. Außerdem gibt 
es einen Spezialitätenstand der Katholisch-Kroatischen Gemein-
den Blaeni Alojzije Stepinac, Balingen und Sveti Nikola Tavelic, 
Albstadt. Das Kinderprogramm wird wie in den letzten Jahren von 
der DJK Ebingen organisiert. Mit einer Heilig-Geist-Andacht um 
14:00 Uhr findet der Dekanatsfamilientag auf dem Scheibenbühl 
bei Obernheim seinen Abschluss.

Ökumenisches Trauercafè
Der nächste Treffpunkt für Trauernde in Rosenfeld findet am Mon-
tag, 11. Mai 2015 von 15.00 bis 17.00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus statt. Alle evangelischen und katholischen Kirchengemein-
den des Kleinen Heubergs sowie die ökumenische Hospizgruppe 
Balingen laden hierzu herzlich ein.

Gemeinsame Öschprozession
Die Kirchengemeinden Binsdorf und Erlaheim feiern am Sonn-
tag, 17. Mai 2015 um 09:00 Uhr einen gemeinsamen Feldgot-
tesdienst auf dem Parkplatz der Festhalle Binsdorf/Erlaheim. 
Anschließend werden von den Binsdorfer Ministranten Ge-
tränke und Butterbrezeln angeboten. Sollte das Wetter die 
Feier im Freien nicht zulassen, feiern wir den Gottesdienst um 
09.00 Uhr der Festhalle Binsdorf/Erlaheim. Herzlich laden wir 
zur Mitfeier ein – selbstverständlich auch die Gläubigen aus 
den umliegenden Gemeinden.

Ökumenischer Treff
Am Dienstag, 19. Mai 2015, 19:00 Uhr findet der nächste ökume-
nische Treff im evang. Gemeindehaus Rosenfeld statt.
Thema: Taizé

Pilgerfahrt nach Schönstatt mit Weihbischof Kreidler
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt mit Weihbischof Dr. Johan-
nes Kreidler lädt die Schönstatt-Bewegung vom 27. - 28. Juni 
ein. Ziel der Pilgerfahrt ist die kleine Schönstatt-Kapelle bei Val-
lendar am Rhein, das sogenannte Urheiligtum. Zum Programm 
gehören die als Pilgerfahrt gestaltete Busfahrt, gemeinsame Eu-
charistiefeiern, eine Marienfeier mit Lichterprozession zum Urhei-
ligtum, stilles Gebet in der Gnadenkapelle, Besuch des Grabes 
von Pater Kentenich, Möglichkeit zur Beichte und ein vielfältiges 
Alternativangebot. Aus den verschiedenen Regionen der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart fahren Busse nach Schönstatt. Anmelde-
schluss ist am 27. Mai. Das Wallfahrtsbüro gibt gerne Auskunft.
Information und Anmeldung: Wallfahrtsbüro, Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe, Tel: 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de

 Samstag, 09. Mai
14.30 Uhr Trauung
von Angelika Winterholer und Matthias Neu
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an: Julius und Maria Schreiber, Sr. 
Alba Schreiber, Wilhelm Amann m.A., Stefan Ott, Gerhard Walz, 
Günther Krüger, August Joos, Intention nach Meinung.
6. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 10. Mai
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier 18.00 Uhr Maiandacht in der Fried-
hofskapelle Hl.-Kreuz
gestaltet von der Kolpingsfamilie
Montag, 11. Mai
17.30 Uhr Seniorentanz
19.30 Uhr Abschlusstreffen der Erstkommunion-Gruppenleite-
rinnen
Dienstag, 12. Mai
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Christl Ruoff, Rosa Ritter, Julius 
Schneider, Peter Scherer, Hedwig Joos, Intention nach Meinung
Mittwoch, 13. Mai
09.00 Uhr Frauenfrühstück
Donnerstag, 14. Mai - Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Eucharistiefeier
- Bei gutem Wetter am Herrgotts-Häusle
- musikalische Begleitung durch den Musikverein Geislingen
Bitte achten Sie auf das Läuten der Glocken um 10.00 Uhr:
Bei schönem Wetter läuten alle Glocken,
bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst in der Kirche. In die-
sem Fall wird wie normal mit einer Glocke geläutet

Vorausschau:
Samstag, 16. Mai
11.00 Uhr Trauung von Michael Schulzki und Regina Minderlen
7. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 17. Mai
11.30 Uhr Eucharistiefeier
-  Ehrung der ausscheidenden Kirchengemeinde-

ratsmitglieder
- Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus
18.30 Uhr in Binsdorf: Maiandacht auf Loreto
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Dienstag, 19. Mai
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 21. Mai
10.30 Uhr kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
Freitag, 22. Mai
07.30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4

Hinweise für St. Ulrich
Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 13. Mai laden wir wieder alle Frauen von 9 Uhr bis 
11 Uhr zum Frauenfrühstück ein.

Rosenkranz
täglich um 18.30 Uhr

MINI-NEWS 
Einteilung wie in eurem Plan.
Ministrieren an Himmelfahrt: Die Minis treffen sich zum 
Einkleiden um 10 Uhr in der Sakristei und gehen dann 
gemeinsam zum Herrgottshäusle.
Alle Gruppenleiter treffen sich am Freitag, 15. Mai um 
20 Uhr in Erlaheim.

Erstkommunionkinder
An Christi Himmelfahrt sind alle Erstkommunionkinder 
zum Gottesdienst im festlichen Gewand (ohne Kerzen) 
eingeladen. Beginn: 10.30 Uhr. Die Kinder treffen sich 
in Begleitung ihrer Eltern direkt am Herrgottshäusle.
Die Gruppenleiterinnen treffen sich zu einem Abschlussfestle am 
Montag, 11. Mai um 19.30 Uhr im kath. Gemeindehaus in Geis-
lingen.

Seniorentanz St. Ulrich - Tanzt einfach mit!
Die nächste Stunde ist wieder am Montag, 11. Mai 
um 17.30 Uhr. Herzliche Einladung!
Eure Tanzleiterinnen Christine und Elke

 Sonntag, 10. Mai 2015
10:30 Uhr Eucharistiefeier
mit stillem Gedenken
14:00 Uhr Maiandacht auf dem Eichberg beim Marienbild-
stöckle
Montag, 11. Mai 2015
20:00 Uhr Probe Cantamus PLUS im Markusheim in Binsdorf
Christi Himmelfahrt
Mittwoch, 13. Mai 2015
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse zu Himmelfahrt
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Pfarrhaus
Freitag, 15. Mai 2015
20:00 Uhr Treffen der Oberminis der Seelsorgeeinheit im Pfarrhaus 
Erlaheim

Vorausschau
7. Sonntag der Ostersonntag
Sonntag, 17.05.2015
08:30 Uhr Öschprozession zur Festhalle
09:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an der Festhalle
Mittwoch, 20.05.2015
19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 21.05.2015
14:00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus

Hinweise für St. Silvester
Gottesdienst am 1. Mai 
Leider konnte wegen des schlechten Wetters der Gottesdienst 
nicht auf dem Eichberg stattfinden. Trotzdem war es ein schöner 
Gottesdienst mit Gedanken zum Heiligen Josef und was wir von 

ihm lernen können. Wir danken Christa Hauser und der Gitarren- 
und Gesangsgruppe für die wunderbare musikalische Begleitung 
und allen Mitfeiernden für ihr Kommen.

Maiandacht auf dem Eichberg 
Am Sonntag, 10. Mai 2015 sind Sie herzlich eingeladen zur Mai-
andacht auf dem Eichberg. Beginn ist um 14.00 Uhr beim Marien-
bildstöckle. Bei Regen findet die Andacht in der Josefskapelle 
statt. Bitte bringen Sie das Gotteslob mit.

Cantamus PLUS
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Montag, 11. Mai 2015, um 
20:00 Uhr im Markusheim in Binsdorf.

Verabschiedung von Bernhard Teichmann aus dem Kirchen-
gemeinderat
29 Jahre lang engagierte sich Bernhard Teichmann im Kirchen-
gemeinderat und trug damit wesentlich zur Gestaltung unserer 
Gemeinde bei. Er scheidet nun aus dem Gremium aus und wurde 
beim Vorabendgottesdienst am vergangenen Samstag mit einer 
Urkunde und einem Geschenkkorb geehrt und verabschiedet. Als 
Mesner wird er auch weiter für die Kirchengemeinde St. Silvester 
Erlaheim tätig sein und sich zusammen mit seiner Familie für die 
Josefskapelle auf dem Eichberg einsetzen. Nochmals ein ganz 
herzliches Dankeschön für so viel Engagement!

Sitzung des Kirchengemeinderats
Zu einer weiteren Sitzung des Kirchengemeinderats am Mitt-
woch, 13. Mai 2015 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus laden wir ganz 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Fronleichnam 2015
2. Kirchensanierung
Auch alle, die sich an Fronleichnam beteiligen möchten, sind 
ganz herzlich zu dieser Sitzung eingeladen.

 
Sonntag, 10. Mai 2015
09:15 Uhr Eucharistiefeier
2. Opfer für Erwin Pfister
Mit besonderem Gedenken an:
Nach Meinung
11:45 Uhr Kreuzeinweihung in der Friedrichstraße 6
Montag, 11. Mai 2015
15:00 Uhr Rosenfeld: ökum. Trauercáfe
20:00 Uhr Probe Cantamus PLUS
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 14. Mai 2015
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 15. Mai 2015
20:00 Uhr Erlaheim: Treffen der Oberministranten der Seelsor-
geeinheit

Voranzeige:
7. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 17. Mai 2015
08:30 Uhr Treffpunkt Heimgartenkreuz zur Öschprozession
09:00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Parkplatz Festhalle Binsdorf/
Rosenfeld
18:30 Uhr Loretokapelle: Maiandacht
Montag, 18. Mai 2015
20:00 Uhr Probe Cantamus PLUS
Donnerstag, 21. Mai 2015
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Werbung –der beste Draht 
zum Kunden
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Hinweise für St. Markus
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr,
Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de

Cantamus PLUS
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Montag, 11. Mai 2015, um 
20:00 Uhr im Markusheim in Binsdorf.
Herzliche Einladung an alle, gerne auch noch an “Neulinge”!

Sonntag, 10. Mai 2015
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Montag, 11. Mai 2015
15:00 Uhr ökum. Trauercáfe
Mittwoch, 13. Mai 2015
18:00 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Rosenkranz in polnischer Sprache
Donnerstag, 14. Mai 2015
09:15 Uhr Eucharistiefeier

Voranzeige:
Samstag, 16. Mai 2015
18:30 Uhr Vorabendmesse
Freitag, 22. Mai 2015
17:00 Uhr Heilige Messe

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elkw.de
Öffnungszeiten: Sekretariat/Kirchenpflege: montags 9.00–12.00 
und 13.00-16.00 Uhr, dienstags 9.00-14.00 Uhr und freitags 9.00-
12.00 und 13.00-16.00 Uhr
Pfarrer Johannes Hruby hat vom 11.05. bis 17.05.15 Urlaub. Ver-
tretung in dringenden Fällen hat Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
Haigerloch, Tel. (0 74 74) 3 55.
Die Kirchenpflege/das Sekretariat sind am Montag, 11.05. und 
Dienstag, 12.05.15 nicht besetzt.
Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet. (Ps. 66,20)

Freitag, 8. Mai
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Sonntag, 10. Mai
08.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Hruby (das Opfer ist 
für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt)
Montag, 11. Mai
18.00 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Dienstag, 12. Mai
07.15 Uhr Gebetstreff
Mittwoch, 13. Mai
12.00 Uhr Suppentöpfle im Gemeindehaus Ostdorf
19.00 Uhr Teen-Treff im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 14. Mai
08.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Alfons Günder (das Opfer 
ist für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt)
Freitag, 15. Mai
keine Posaunenchorprobe

Suppentöpfle
Am Mittwoch, 13. Mai um 12.00 Uhr sind Sie herzlich zum gemein-
samen Mittagessen in das Gemeindehaus Ostdorf eingeladen. 
Menü: Suppe, Salat, Hackbraten, Bohnengemüse und Kartoffel-
püree. Alternativ: Gemüselasagne mit Salat.
Bitte melden Sie sich bis Montag, 11. Mai im Pfarrbüro unter der 
Rufnummer (0 74 33) 2 12 72 an.

Haushaltsplan
Der Haushaltsplan 2015 wird vom 08.05. bis 19.05.15 im Pfarrbü-
ro öffentlich aufgelegt. Bei Interesse können Sie zu den bekannten 
Öffnungszeiten oder nach Terminabsprache den Haushaltsplan 
im Pfarrbüro einsehen.

 
Freitag, 08. Mai
18.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Martin Benzing)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Isingen (Rolf 
Benzing)
Sonntag, 10. Mai
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr. Dr. 
Kiefner) Opfer: Eigene Gemeinde
Montag, 11. Mai
16.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Isingen (Ina Ma-
degwa)
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen (Helmut 
Fischer)
Thema: „Quer durchs Dorf“
Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst im „Grünen“ auf der Obstanlage in Isingen.
Es spielt der Posaunenchor. Herzliche Einladung!
Sonntag, 17. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr. Ruoff) 
Opfer: Eigene Gemeinde

Kirchentag in Stuttgart – 3.-7. Juni 
Wer den Dt. Evang. Kirchentag in Stuttgart besuchen möchte, ob 
an einem oder an mehreren Tagen, kann das entweder selbst or-
ganisieren oder sich schon kirchentagserfahrenen Teilnehmenden 
anschließen. Auf jeden Fall ist es gut, sich die Tageskarte vorher 
zu besorgen und das Tagesprogramm auch mit Alternativveran-
staltungen zu planen. Deshalb melden Sie sich bis zum 10. Mai 
im Pfarrbüro schriftlich oder telefonisch (Pfarrer Dr. Kiefner 0173 
9503783 oder Pfarrbüro Mittwochvormittags, Tel: 1298) an. Wir 
besorgen mit einer Sammelbestellung die nötigen Unterlagen 
und lassen Sie die Fahrmodalitäten dann wissen. Von Isingen 
aus werden Ehepaar Benzing und Ehepaar Ruoff täglich, eine 
Gruppe Jugendlicher am Donnerstag nach Stuttgart fahren. Bei-
den Gruppen können Sie sich anschließen. Das Programm der 
Jugendlichen steht im Wesentlichen schon fest. Sie haben sich 
aus dem umfangreichen Programm folgende Veranstaltungen 
ausgewählt: 09.30–10.30 Bibelarbeit im Zentrum Jugend mit 
Edzard „Eddi“ Hüneke, Wise Guys; 11.00–13.00 Gutes Leben, 
kluges Leben. Was kann die Politik für unser Zusammenleben 
tun? Mit Bundespräsident Joachim Gauck, Berlin und anderen. In 
der Hanns-Martin-Schleyer-Halle; 14.30-16.00 Ein Gottesdienst 
zum Hirnen "... damit wir klug werden" (Psalm 90,12) Predigt: Jo-
nas Nau, Theologiestudierender, Tübingen, im Zentrum Jugend; 
19.00–22.00 Das große Wise Guys-Konzert auf dem Cannstatter 
Wasen. Die Zwischenzeiten bieten sich für Verpflegung, Bewe-
gung, Ausruhen oder Information an. Beide Gruppen planen die 
An- und Rückfahrt von Isingen zum S-Bahn-Anschluss in Herren-
berg. Von dort aus kostenlose Fahrt im Verkehrsverbund Stuttgart 
mit der Tageskarte des Kirchentags. Eine Tageskarte kostet 33,00 
Euro für Erwachsene und 18,00 Euro für Jugendliche und Rentner.
Für Gemeindemitglieder aus Binsdorf ist zukünftig ein Fahrdienst 
zu den Gottesdiensten in unserer Martinskirche eingerichtet (zu 
erfragen bei Tel.: Frau Birgit Staudinger, Tel.: (0174)9 06 76 22, 
Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 91 82 77/-278.
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Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet (Tel. 12 98). In dieser Zeit ist der geschäftsführende 
Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst unter Mobil-
funk 01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte 
an Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/918277 und 278 bzw. 
01727476330.

Öffnungszeiten der Sozialpädagogin Melanie Schneider-
Brutschin 
Die Sozialpädagogin Frau Melanie Schneider-Brutschin unterhält 
seit dem 01. September im Pfarrhaus ein Büro und ist für die Be-
ratung der Asylbewerber in der Isinger Gemeinschaftsunterkunft 
zuständig. Sie koordiniert Angebote von Mitbürgern und sorgt für 
deren Abholung.
Ihre Bürozeiten 
dienstags vom 10.00 bis 11.30 Uhr
mittwochs von 11.30 bis 13.00 Uhr
donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr

 
 

Einsatzabteilung
Am Freitag, 08.05.2015 findet um 19:00 Uhr unsere nächste 
Übung im Gerätehaus statt.
Thema: Wasserförderung
S.Brobeil, Abt.Kdt

 
Festwochenende / Termin Altersabteilung
Die Feuerwehrabteilung Binsdorf bedankt sich herzlich bei allen 
Besuchern des Festwochenendes für ihr Kommen. Ebenso bei 
allen Helfern, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
Am Freitag, 22. Mai trifft sich die Altersabteilung am Gerätehaus 
zur Abfahrt nach Niedereschach oder zu einer Wanderung. Die 
genaue Zeit wird noch bekannt gegeben.
Schneider Abt.-Kdt.

 
Einsatzabteilung
Am Freitag, den 08.05.2015 findet die nächste Übung statt.
Beginn: 19.30 Uhr
A. Zirkel, Abt.- Kdt.

 
Jahrgang 1932/33
Am Mittwoch, den 13. Mai 2015 treffen wir uns um 14:30 Uhr im 
Café Diener. Es ergeht herzliche Einladung.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mittwoch, den 13. Mai 2015 bei der Metzgerei 
Scherer. Unsere Maiwanderung führt uns ins Schützenhaus. Nach 
dieser schweißtreibenden Bergwanderung schmeckt ein kühles Bier 
hervorragend und unsere Wirtin Conny freut sich über viele Gäste.

Ausflug
Ich möchte an unseren gemütlichen Jahrgängerausflug am 3. 
Juni 2015 erinnern. Anmeldung bis Freitag, 22. Mai 2015 mit 50 
€ pro Person, alles inkl. auf unser Jahrgängerkonto bei der Raiba 
Geislingen.
Mr´ hand doch älle Zeit, oder?
Toni

Jahrgang 1949/50
Am Mittwoch, den 13.05. treffen wir uns um 15:00 Uhr zu einer 
kleinen Wanderung am Schloss. Wer keine Zeit oder Lust auf 
einen Spaziergang hat, kann sich mit uns um 17:00 Uhr im Gast-
haus zur Kelle treffen.

Jahrgang 1950/51
Hallo zusammen,
wir treffen uns am Mittwoch, den 13.05.2015 wie immer um 
14.30 Uhr beim Schloss.

Jahrgang 1956/57
Vorankündigung
Am Samstag, 13.06.2015, ist Treffpunkt um 16:00 Uhr am Schloss 
in Geislingen. Von hier aus gehen wir (zu Fuß oder anderweitig) 
nach Balingen und treffen uns gegen 17:30 Uhr vor der Jugend-
herberge mit unserer Balinger Jahrgängerin, Nachtwächterin 
Gretel.
Frau Gretel Przibilla-Kommer ist eine historisch gewandete 
Nachtwächterin aus Balingen. Sie führt uns auf unterhaltsame 
Art und Weise durch die Balinger Innenstadt und erklärt uns die 
wichtigsten Gebäude unserer Kreismetropole. Geschichten und 
Anekdoten rund um Balingen und das Nachtwächtertum garantie-
ren einen besinnlich-heiteren Stadtrundgang von ca. 1-stündiger 
Dauer.
Danach gehen wir zum gemütlichen Teil ins Naturfreundehaus 
rüber. Dort ist entsprechend ab 19:00 Uhr für uns reserviert.
Bitte den Termin vormerken und weitersagen!
Der Ausschuss

Jahrgang 1974/75
Unser nächster Stammtisch findet am 21. Mai ab 20 Uhr im Hilare 
statt.

Jahrgang 1981/82
Hallo Jahrgänger/-innen!
Die Gipfelstürmer "VOXXCLUB" kommen nach Freudenstadt ins 
Turmbräu! Wer ist dabei???
Die Veranstaltung findet am Freitagabend, den 12.06.2015 statt.
Allerdings sind nur noch wenige Tickets verfügbar.
Bei Interesse bitte kurze Rückmeldung per Facebook (Gruppe: 
Jahrgang 1981/82 Geislingen) oder E-Mail (jg8182@kabelbw.de) 
bis spätestens Freitag, den 22.05.2015.
Die Kosten für den Eintritt werden von der Jahrgangskasse über-
nommen.
P.S.: Es wäre schön, wenn wir alle im Trachtenoutfit auf die 
"Pirsch" gehn!!!
Euer Ausschuss

 

 

 
Nächste Blutspende ist am 12.06.2015 in der Schlosspark-
schule in Geislingen
Nächste Altkleidersammlung in Geislingen, Binsdorf und Er-
laheim ist am 10.10.2015
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Fachdienstausbildung "Technik und Sicherheit"
Am letzten Wochenende fand die Fachdienstausbildung "Technik 
und Sicherheit" statt, 19 Helfer aus mehreren Bereitschaften im 
Zollernalbkreis absolvieren die Grundausbildung im DRK Funkti-
onsgebäude in Geislingen.
Das zuständige Fahrzeug "Technik und Sicherheit" ist beim DRK 
Ortsverein Geislingen stationiert.
Dieses kommt im Alarmfall zum Einsatz, um die technischen 
Komponenten wie Beleuchtung und Strom an den Einsatzort zu 
bringen.
Überwiegend wird dieses Fahrzeug bei Personensuchen und 
Großschadenslagen im gesamten Zollernalbkreis alarmiert.
Das DRK Geislingen hat hierfür ca. 15 ausgebildete Helfer, die im 
Alarmfall dieses "Spezial Fahrzeug" bedienen können.
Gerätewart und Organisator dieser Gruppe ist Holger Acker.

 

 
Technik und Sicherheitsfahrzeug

Weitere Information erhalten Sie auf unserer Homepage:
www.drkgeislingen.de
Altkleidersäcke können jederzeit am DRK-Funktionsgebäude am 
Schlossplatz abgestellt werden.
- Vielen Dank für Ihre vielen Kleiderspenden -

Abteilung Bereitschaft: Mai 2015
Fr. 08.05., 20.00 Uhr DA:Einsatztaktik
Fr. 22.05., 20.00 Uhr DA: Bowling
DA = Dienstabend
SWD = Sanitätswachdienst
HVO = Helfer vor Ort Training

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen ( für den PKW – Führerschein) 
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 09.05, 13.06.2015 **
jeweils von 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen -> ( * )
Ausbildungsort: DRK Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 
1-5,72336 Balingen ->( ** )

Fit in Erste Hilfe - Thema Verkehrsunfälle 
Mittwoch, 10.06.2015 (19.00 Uhr - 20.30 Uhr)
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen

Erste Hilfe Kurs für den LKW-Führerschein und Betriebe ( BG ) 
EH= Erste Hilfe Kurs
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude,
Schlossplatz 8, 72351 Geislingen

Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Training unter 
Servicehotline: Telefon: 07433/ 909999 ( kostenfrei )
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr

 
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet unter www.drkgeis-
lingen.de/ Termine JRK

Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu den Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr)
Freitag, 08.05. Gruppenstunde
Freitag, 22.05. Gruppenstunde
Pfingstferien vom 25.05 - 07.06.2015

Gruppe Maxi (18.30 Uhr - 19.30 Uhr)
Freitag, 08.05. Gruppenstunde
Freitag, 22.05. Gruppenstunde

Pfingstferien vom 25.05. - 07.06.2015
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Kameradschaftsfischen
Zu unserem großen Kameradschaftsfischen am Sonntag, den 
17.5. lade ich alle Aktiven-, Passiven- und Jungfischer herzlich 
ein. Beginn 8:00 Uhr.

 
Danke!
Herzlichen Dank all unseren Gästen für den zahlreichen Besuch 
beim „Tag der offenen Tür“ der Gärtnerei Hauser. Ein besonderer 
Dank gilt selbstverständlich auch allen Helfern, die so tatkräftig 
mitgearbeitet haben sowie der Familie Hauser mit Mitarbeitern.

Probe
Am Donnerstag, 07.05.15, findet um 20.00 Uhr unsere nächste 
Probe statt.
Nächster Probetermin: Mittwoch, 13.05.15.
Die Schriftführerin

 
Hallo Kids,
auch bei euch möchte ich mich zuerst bei den fleißigen Hän-
den vom Sonntag bedanken - auch ihr habt eure Sache richtig 
gut gemacht - LIEBEN DANK !!!
Diesen Donnerstag, 07.05.15 ist für die unterstützenden Damen 
und Herren vorerst die letzte Probe auf unser Konzert - und ich 
freue mich schon wieder auf die Proben vor den Ferien, wenn ich 
euch dann wieder begrüßen darf !!!
Nächste Woche findet die Probe dann bereits am Mitt-
woch, 13.05.15 (Vatertag) statt - Beginn 19.00-20.00 Uhr 
Kids+Junggebliebene Frauen !!!
Kommt weiter so vollzählig - ich freue mich auf euch und viel-
leicht können wir ja auch mal wieder chillen!!!!
Liebe Grüße Jutta
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Hallo liebe Kinderle,
zuerst möchte ich mich herzlich bei den fleißigen Täfelekinder 
bedanken!! Ihr habt eure Sache richtig gut gemacht !!!
Diesen Donnerstag, 07.05.15 probt der Liedergarten wieder von 
16.30-17.15 Uhr und die Singing Birds von 17.30-18.15 Uhr.
Nächsten Donnerstag, 14.05.15 ist dann keine Probe (Vatertag) 
und am Donnerstag, 21.05.15 proben wir dann wieder zu den 
gewohnten Zeiten.
Kommt immer recht zahlreich in die Proben, da bereits am So. 
14.06.15 unser erster Auftritt vor der Türe steht.

ACHTUNG Singing Birds
Vergesst diesen Donnerstag die Anmeldung für den Sing- und 
Spaßtag am 18.07.14 nicht !!!!
Bis dahin -- Kommt und habt FREUDE am Singen !!!
Liebe Grüße Jutta

 
Informationsbief zur Hauptversammlung der Hundefreunde 
Geislingen 1960 e.V. vom 27.03.2015.
Bei der Hauptversammlung des VDH Geislingen gab es dieses 
Jahr eine Veränderung in der Vorstandschaft. Der langjährige  
1. Vorstand Herr Kurt Huonker hat nach über fünfzehn Jahren in 
der Vereinsvorstandschaft um seine Ablösung gebeten. Zu sei-
nem Nachfolger wurde Herr Berndt Haupt aus Albstadt gewählt 
der seit 1998 aktives Vereinsmitglied ist.
Zum 2. Vorstand wurde Frau Stefanie Bosch aus Burladingen 
gewählt, welche jahrelang als Jugend-/ und Kreisjugendleiterin 
aktiv und mit viel Engagement die Jugend auf den richtigen Weg 
gebracht hat, wir danken Dir dafür.
Der neu gewählte Vorstand Berndt Haupt würdigte die jahrzehn-
telange aufopfernde Arbeit, die Kurt Huonker für den Verein ge-
leistet hat und dankte ihm auch im Namen aller Mitglieder für 
seine Verdienste rund um den Verein, lieber Kurt wir werden Dich 
nicht vergessen.
Die Hundefreunde Geislingen 1960 e.V. hatten im vergangenen 
Jahr viele sportliche Erfolge zu verbuchen. Dies ist auch der Aus-
bildungsleiterin Frau Monika Haupt und ihren Trainern zu verdan-
ken. Im Turnierhundesport (THS) trainieren unter Frau Maja Miller 
die Sportler regelmäßig einmal die Woche mittwochs ab 18.30 
Uhr und nehmen mit viel Erfolg an Turnieren teil. Auch Agility wird 
dienstags ab 17.30 Uhr einmal pro Woche auf dem Vereinsplatz 
durch Frau Helena Schlaich aus Geislingen angeboten.
Der Verein bedankt sich nochmals ausdrücklich für die Arbeit der 
Trainer.
Es ist für die ganze Familie etwas geboten, wer also Interesse hat, 
nicht nur mit seinem Hund spazieren zu gehen und ihm den „so-
zialen“ Umgang mit anderen Hunden zu ermöglichen, ist immer 
gerne auf dem Hundeplatz in Geislingen (Hörnle) recht herzlich 
willkommen. Immer samstags ab 14.30 Uhr auf dem Übungsplatz 
in Geislingen in Fahrtrichtung Rosenfeld am „Hörnle“ links abbie-
gen und der Ausschilderung folgen.
Details und Informationen auch unter www.hundefreunde-geis-
lingen.de
Für weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Berndt Haupt,1.Vorstand

 
Maiandacht 
Herzliche Einladung zu der von Mitgliedern unserer KF mitge-
stalteten Maiandacht! Wir feiern sie dieses Jahr am kommenden 
Sonntag, den 10. Mai um 18:00 Uhr in der Friedhofskapelle!

Grillhockete 
Am Sonntag, den 17. Mai, lädt die Jugendleitung unserer KF ab 
17:00 Uhr alle Kolpinggeschwister mit Angehörigen zu einer Grill-
hockete in den Kindi St. Michael ein. Grillgut bitte mitbringen, für 
Getränke ist gesorgt!
Volker Amann, Vorsitzender

Gruppe Woogheisle - Terminvorschau!
21. Juni: Bei gutem Wetter „Park mit allen Sinnen“ im Gutachtal 
und Schwarzwaldbahn, bei schlechtem Wetter „Experimenta“ in 
Freudenstadt;
12. September: Outdoor: Wanderung bei Schörzingen mit unse-
rem Wanderführer Lenkser, Indoor: Kegeln im Kroko Balingen;
14. November: Weinprobe mit Apache.
Alle, die Lust und Zeit haben, sind herzlich eingeladen. Erinnerung 
erfolgt dann nochmals kurz vor den Dates im Amtsblatt!

JE II 
Die Kolping-Filmstudios laden am Dienstag, 12.05.2015, zum Mu-
sical "Kolpings Traum" ein. Beginn: 20.15 Uhr. Es sind noch weni-
ge Karten zu haben. Für die dazugehörige Erfrischung ist gesorgt.
Die GL

 Bardienst
Den Bardienst am Freitag, 08.05.2015 übernimmt Jürgen Sieber. 
Er freut sich über zahlreiche Gäste.

 
Aktuelles
Kinder- und Jugendkapelle
Die aktuellen Probetermine werden nur noch auf der Homepage 
des MVG unter "Termine" veröffentlicht.
Vorschau Auftrittstermine
KiKa
11.11.2015: Auftritt Sankt Martin
12.12.2015: Jahreskonzert Musikverein Geislingen
Juka
27.06.2015: Ausflug Meersburg mit Platzkonzert
26.07.2015:  Nachmittagsunterhaltung Heimat- und Kinderfest 

Rosenfeld
27.07.2015: Eröffnung traditionelles Rosenfelder Kinderfest
08.11.2015: Auftritt beim Herbstfest des MVG
11.11.2015: Auftritt Sankt Martin
05.12.2015: Jahreskonzert Jugend- und Stadtkapelle Rosenfeld
12.12.2015: Jahreskonzert Musikverein Geislingen
26.12.2015: Gottesdienstumrahmung 2. Weihnachtsfeiertag
Nähere Informationen zu den einzelnen Terminen sind ebenfalls 
auf der Homepage des MVG unter "Termine" zu finden.

Großes Orchester
Am Samstag, 09. Mai 2015 führen wir die Schachtreinigung im 
Stadtgebiet durch. Treffpunkt ist um 09:00 Uhr am Schloßplatz.
Ebenfalls am Samstag, 09. Mai 2015 spielen wir beim Festakt 
zum 120-jährigen Jubiläum des TSV-Geislingen. Treffpunkt ist 
um 19:00 Uhr in der Schlossparkhalle.
Am 11. Mai 2015 wird ab 18:00 Uhr das Zelt für die Vatertags-
hockete aufgebaut. Es werden mindestens 8 Helfer benötigt. Je 
mehr desto besser...

Ihre Anzeige? Wir beraten und gestalten . . .
Rufen Sie uns doch mal an: 0 71 21/9 79 30
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Am 13. Mai 2015 wird ab 18 Uhr das Zelt für die Vatertagshockete 
hergerichtet.
Am 14. Mai 2015 umrahmen wir musikalisch den Gottesdienst 
am Herrgottshäusle. Alle, die nicht zum Arbeitsdienst bei der 
Vatertagshockete eingeteilt sind, treffen sich um 10:15 Uhr am 
Herrgottshäusle, bei schlechtem Wetter in der Kirche. Die benötig-
ten Musikstücke sind im Kalender auf der Homepage ersichtlich.
Am 15. Mai 2015 treffen wir uns ab 09:00 Uhr zum Aufräumen 
und anschließendem Abbau des Zeltes auf dem Festplatz.
Die nächste Probe findet am Freitag, 15. Mai 2015 um 20 Uhr 
im Probelokal statt.

Probenwochenende 16. - 17. Mai 2015:
Am Samstag, 16. Mai 2015 findet von 09:30 Uhr - 12:30 Uhr die 
Registerprobe für Holz und Saxophon und von 13:00 Uhr - 16:00 
Uhr die Registerprobe für Blech und Schlagzeug im Probelokal 
statt.
Am Sonntag, 17. Mai 2015 findet von 09:30 Uhr - 12:00 Uhr eine 
Gesamtprobe im Probelokal statt.

Bauernkapelle
Am Freitag, 15. Mai 2015 umrahmen wir den Empfang der fran-
zösischen Gäste beim Motorradclub Geislingen.
Treffpunkt ist um 12:30 Uhr auf dem Festplatz. Spätestens um 
13:30 Uhr werden wir zu Spielen beginnen.

Rückblick 1. Mai 2015
Nach vielen Jahren Pause hat sich in diesem Jahr eine Gruppe 
Musiker aus den Reihen des MVG entschlossen, wieder einen 
Maiwagen zu machen.

 
Trotz des anhaltenden Regens machten sich die Musikerinnen und 
Musiker frühmorgens auf den Weg um ganz Geislingen "in den Mai zu 
wecken". Erster Halt war am Haus von Bürgermeister Oliver Schmid. 
Bei Landrat Günther-Martin Pauli, verschiedenen Aktiven und Vor-
standsmitgliedern wurden weitere Zwischenstopps eingelegt.
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Fahrer Jörg Schmid, 
an die Zimmerei Holzbau Sieber, die es uns mit ihrer Holzspende 
ermöglicht hat, ein Dach für unseren Maiwagen zu konstruieren 
und an Erwin Müller, in dessen Schopf wir den Maiwagen bauen, 
herrichten und schmücken durften. Ohne sie wäre es nicht mög-
lich gewesen, diese alte Tradition wieder aufleben zu lassen.
Die Schriftführerin

 Stammtisch
Am Samstag ist ab 17 Uhr das Narrenstüble geöffnet.
Zum Vesper wird Gunnar Bauernplatten servieren.
Wirteteam Gunnar Sieber und Co.
Wir freuen uns auf euern Besuch!!

Zunftratsitzung 
Unsere nächste Zunftratssitzung findet am 11.05.15 um 19 Uhr 
im Narrenstüble statt.
Schriftführer Matthias Killmayer

 Voranzeige
Am Sonntag, den 31.05.2015 findet unsere schon zur Tradition 
gewordene Vereinsradtour mit anschließendem Grillfest beim Ver-
einsschopf im Weiherle statt.
Die Radtour führt über ca, 25 km zum Brittheimer Wasserturm 
(kurze Rast) und zurück - meist abseits der Straßen auf guten 
Wegen.
Zur Radtour treffen wir uns um 10 Uhr beim Vereinsschopf.
Gegen die Mittagszeit sind die Nichtradler alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder und Helfer herzlich eingeladen. Für Speis und Trank 
sorgt das Radlerteam.

 
Schach-AG in Geislingen 
Immer samstags findet von 14 Uhr bis 15 Uhr in der Schloss-
parkschule (Hauptbau) eine Schach-AG für Anfänger und Neu-
einsteiger statt.
Der Aufbaukurs findet ebenfalls samstags von 15 Uhr bis 16 Uhr 
im Stauffenbergraum in der „Harmonie“ statt.
Die Leitung der Kurse liegt in den bewährten Händen unseres 
Jugendleiters Robert Sutina, ihm zur Seite stehen Felix Müller, 
Eric Juriatti, Christoph Schlaich.
Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 
07433/16920 oder unter martinrenner1@gmx.de
Die nächste Schach-AG findet am Samstag, den 09.05. zu der 
gewohnten Zeit statt.

Jugendtraining 
Das Jugendtraining findet samstags von 15 Uhr bis 16.30 Uhr 
und montags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Vereinsraum in der 
„Harmonie“ statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining. Bitte 
beachten! Neulinge sind jederzeit herzlich willkommen.

Spieleabend 
Immer montags findet ab 19 Uhr der Spiele- und Trainingsabend 
im Stauffenbergraum in der „Harmonie“ statt.

4. Jugend-Grand-Prix in Dornstetten 
Am Sonntag, 26.04. fand der 4. und letzte Jugend-Grand-Prix der 
Saison 2014/2015 in Dornstetten statt. Wir reisten mit leider nur 
2 Spielern zum Turnier an. Eric Juriatti spielte in der Altersklasse 
U18 und Luis Schmidt kämpfte in der Altersklasse U10. Beide 
Spieler hatten einen etwas holprigen Start, jedoch erkämpfte sich 
Eric 4 Punkte in der gemischten Gruppe (U16+U18) und belegte in 
der Gruppe U18 den 2. Platz und bekam somit einen Pokal. Luis 
konnte sich bei seinem 2. Jugend-Grand-Prix mit 4 Punkten den 
7. Platz sichern, herzlichen Glückwunsch den beiden. Hoffentlich 
können die anderen Jugendlichen des Vereins an diese Erfolge 
anknüpfen und im nächsten Jahr weitere Pokale mit nach Hause 
bringen.

Vorschau
Am Samstag, 16.5. findet kein Training statt.
Die Vorstandschaft

 Rückblick JHV 2015
Bei unserer diesjährigen JHV konnten wir uns über eine zahlrei-
che Teilnahme und reges Interesse unserer Mitglieder freuen. Wir 
konnten die Tops zügig durchführen und hatten zwischendurch 
noch genügend Zeit zum Durstlöschen.
In diesem Jahr fanden unter dem Punkt „Runderneuerung“ Neu-
wahlen statt. So setzt sich die Vorstandschaft wie folgt zusam-
men:
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1. Präse: Uwe Sulzberger alias Joule
2. Präse: Joachim Staiger alias Staigi
Manager: Tobias Amann alias Tobi
Kassenwart: Holger Stingel alias Holgi
PR - Chefin: Melanie Völkle alias Melli
Beisitzer: Elke Höhnle alias Brieftaube, Martin Wiench alias Maa-
tin, Laura Wiench alias Laura
Wie ihr seht, ist die Vorstandschaft um zwei Personen gewachsen. 
Somit gibt es nun neuen Wind und flotte Ideen.
Von den Mitgliedern kamen unter Punkt „Lass mal quatschen“ 
Ideen für neue Events, um evtl. so auch wieder mehr Mitglieder 
aus der Bude zu locken und zu aktivieren. Wer also noch gute 
Ideen hat: Immer her damit. Wir freuen uns auf ein aktives und lus-
tiges Geschäftsjahr, GEMEINSAM mit euch!! Wäre doch schade, 
wenns wieder so ein ereignisarmes Jahr werden würde.

Scheibe schießen

 
Am 30.04.2015 - sprich in der Walpurgisnacht - fand unser dies-
jähriges „Scheibe schießen“ statt. Dieses Jahr startete der Trupp 
vom Woogheisle aus in Richtung Schützenhaus. Unterwegs wur-
de an mehreren Tankstellen kurz Halt gemacht und so kam man 
gut gelaunt uf am Buggl doba a. Dieses Jahr holte sich mit sehr 
knappen Ergebnis, der Mann mit dem schwarz-gelben Fahrrad, 
unser „Maatin“, den Sieg. Wir gratulieren ganz herzlich. Nach dem 
Schießen ging‘s zum geselligen Teil in den Hille. Und auf nen 
Absacker dann noch zum Bohm der 20er.

 
Der Schützenverein Geislingen e.V. lädt ein zur 52.ordentli-
chen Hauptversammlung am 08.05.2015
Beginn 20.00 im Schützenhaus
Tagesordnung:
  1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützenmeisters
  2. Bericht des Schriftführers
  3. Bericht des Schatzmeisters
  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
  6. Bericht des Spartenleiters Pistole
  7. Bericht des Jugendleiters
  8. Entlastungen
  9. Ehrungen
10. Wahlen
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge hierzu bitte vor der Versammlung an OSM Lothar Müller

Sparte Pistole
2. Vorderladerwettkampf
Jungingen1 - Geislingen 1 400-402 Ringe
Tagesbester Einzelschütze
Ruben Holike und Frank Bächle je 136 Ringe
SV Dettingen - Geislingen 2 386-381 Ringe
Tagesbester Einzelschütze Michael Kluge 131 Ringe

Nordstetten1 - Geislingen 3 392-372 Ringe
Tagesbester Einzelschütze Klemens Wettki 129 Ringe
In der Tabelle belegt Geislingen1 den ersten Platz mit durch-
schnittlich 404 Ringen

Kleider-Müller-Pokal 2015
Es wurden folgende Paarungen gezogen:
Pistolenschütze:   Gewehrschütze:
Rolf Müller   Werner Schlaich
Volker Teichmann  Matthias Di Gianvincenzo
Siegfried Wiedemann Eckhard Schmid
Frank Bächle  Claudio Schmid
Michael Kluge  Heiko Beiter
Michael Spieker  Angelo Schmid
Dieter Schanz  Jonas Byrszel
Jeder Schütze kann den ganzen Mai und Juni zu den gewohnten
Trainingszeiten schießen.
Einfach den Namen auf die Scheiben schreiben und beschossene 
Scheiben in die graue Box ablegen.
Die Abteilungsleiter wünschen euch Gut Schuss.

 
Singproben
Unsere nächsten Probentermine sind: Dienstag,12. Mai > Mitt-
woch, 17. Juni >Mittwoch, 8. Juli > Mittwoch, 22. Juli.
Außerordentliche Termine sind Mittwoch, der 20. Mai, wo alle 
Chormitglieder mit Partnern um 19 Uhr in die Kelle eingeladen 
sind, und Sonntagmittag, 21. Juni, wo wir zur Unterhaltung im 
Altenzentrum beitragen.
Bitte diese Termine vormerken: die Chorleitung

Nordic-Gruppe
Tour nach Beuron am Samstag, den 09.05.2015
Treffpunkt um 08.15 Uhr beim Schloss, man fährt mit eigenen 
PKWs nach Balingen zum Busbahnhof. Der Bus fährt um 08.40 
Uhr. Wir fahren bis nach Tieringen und wandern walkend dann 
nach Beuron.
Bitte Vesper und Getränke mitnehmen. Rückfahrt ist um 16.03 Uhr 
mit dem Zug über Sigmaringen nach Balingen. Diese Tour wird 
von Margot Müller geführt.
Der Wanderwart

Albverein-Kids in der Flugwerkstatt

 
Am vergangenen Sonntag machten sich 14 Kinder und 3 Erwach-
sene vom Schwäbischen Albverein Ortsgruppe Geislingen auf 
den Weg nach Oberdigisheim ins NaturErlebnisZentrum. Dort 
wollten wir in der Flug-Werkstatt einen Bumerang bauen. Nach-
dem wir von Hannes und Alexandra sehr herzlich empfangen wur-
den, erklärte Hannes auf kindgerechte und spannende Weise die 
Physik der Flugkraft. Fragen wie z. B. :"Was haben Samen einer 
Pusteblume, ein Heißluftballon, Vögel, Flugzeuge, Insekten, ein 
Zeppelin, Fallschirme und ein Bumerang gemeinsam bzw. was 
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unterscheidet sie" wurden geklärt. Anschließend ging´s ans Wer-
ken. Die dreiflügeligen Bumerangs aus Pappelsperrholz waren 
schon ausgesägt, mussten aber mit Raspel und Schleifpapier 
noch bearbeitet werden. Mit dem Brennpeter beschriftete jedes 
Kind seinen Bumerang und zu guter Letzt gingen wir zusammen 
auf eine Wiese und starteten einen Bumerang-Wettbewerb. Mit 
Spannung verfolgten die Kinder, ob der Bumerang zum jeweiligen 
Besitzer zurückfindet. Für Aufregung sorgte Tim´s Bumerang. Nur 
knapp verfehlt, landete er in der Bära und sogleich begann ein 
Wettlauf. 14 Kinder rannten kreischend am Ufer entlang, doch 
durch die starken Regenfälle der letzten Tage war die Strömung 
ziemlich stark. Zum Glück verfing sich das flieg- und schwimm-
fähige Flugobjekt kurz vor einer Brücke in einem Gebüsch und 
konnte von Alex in letzter Sekunde gerettet werden. Mit Geislinger 
Sekt bedankten wir uns bei Hannes und Alexandra und waren uns 
alle einig:"Wir kommen auf jeden Fall wieder, denn das hat super 
viel Spaß gemacht!"

 
Muttertagsfeier 2015
Am Montag, den 11. Mai 2015 findet unsere diesjährige Mutter-
tagsfeier statt. Beginn 14.00 Uhr im Nebenzimmer der Gaststätte 
zur Brücke in Geislingen.
Dazu laden wir alle Mitglieder und Freunde der VDK Ortsgruppe 
Geislingen recht herzlich ein.
Wir werden auch wieder den E-Mobil-Bürgerbus im Einsatz ha-
ben. Anruf genügt, wir holen euch ab und bringen Sie wieder 
zurück. Tel. 07433 / 20936
Ebenfalls werden wir bereits Anmeldungen für unseren diesjäh-
rigen Ausflug nach Lindau, Bregenz und den Pfänder entgegen-
nehmen.
Besuchen Sie uns auch einmal im Internet unter www.vdk.de/
ov-geislingen-zak
Die Vorstandschaft

 
Bewirtung Tennisheim
An diesem Wochenende werden Sie bewirtet vom Team Horst 
Schwendemann, Josef Bühler, Rose Straub und Achim Nieder-
gesäß. Die Küche wird auch noch einige Gerichte zusätzlich zur 
normalen Speisekarte anbieten.

Christi Himmelfahrt 
Am Vatertag, 14.05.2015, ist das Tennisheim ab 10.00 Uhr geöff-
net. Es begrüßt sie das Team Trauti, Dirk, Hilde, Janina und Donny.

Schnuppertraining 
Für Kinder und Jugendliche ist jeweils am Mittwoch von 17.00 - 
18.00 Uhr Schnuppertraining. Schläger und Bälle werden gestellt.
Karl-Heinz Schmid

 
Sportheimbewirtung
Bewirtung vom Freitag, 8.5. - Sonntag, 10.5.2015: Frauenfußball.
Am Samstag findet der Festakt des TSV statt, das Sportheim ist 
deshalb ab 18 Uhr geschlossen.
Schriftführerin, Gisela Amann

 
FESTAKT des TSV Geilingen
Anlässlich des 120-jährigen Bestehens des TSV Geislingen 
findet am Samstag, den 9.5.2015, ein zentraler Festakt in der 
Schlossparkhalle statt.
Um 17.30 Uhr ist eine Totenehrung auf dem Friedhof vorge-
sehen.
An dieser Stelle sei nochmals auf den im vorderen Bereich 
der heutigen Amtsblattausgabe genannten Programmablauf 
verwiesen.
Eine herzliche Einladung an alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, 
Gönner und Sponsoren des TSV! 

 
Aktive
Ergebnisse:
SGM SV Ratshausen / SV Dotternhausen II
SGM TSV Geislingen II/SV Erlaheim II 0:0
TSV Dotternhausen : TSV Geislingen 2:2
Am Sonntag, den 10.05.2015 haben beide Mannschaften ein 
Heimspiel.
Die 1. Mannschaft spielt gegen den TSV Trillfingen.
Spielbeginn: 15 Uhr
Die 2. Mannschaft spielt gegen die TSG Margrethausen.
Spielbeginn: 13.15 Uhr

120 Jahre TSV Ge islingen, Festakt am  9. Mai 2015 
Die Fußballabteilung lädt alle Spielerinnen und Spieler, Trainer, 
Funktionäre, Sponsoren, Freunde und Gönner mit Anhang recht 
herzlich zu dieser Veranstaltung ein. Kommt bitte recht zahlreich, 
damit wir dieses Ereignis mit den anderen Abteilungen im TSV 
gebührend feiern können.
Beginn: 19.30 Uhr - Ort: Schlossparkhalle
Weitere Informationen über das Programm sind unter dem Ge-
samtverein zu entnahmen.
K-J Koch -Schriftführer-

Abteilung Jugendfußball
Jugendleitung
Am 25.04. waren wir Ausrichter eines Spieltages für Bambinis 
und für F-Jugend-Mannschaften. Hier noch mein herzlicher Dank 
an alle Helfer, welche uns an diesem Tag unterstützt haben. Alle 
Trainer und Spielereltern haben sich ins Zeug gelegt, um diese 
Veranstaltung zu einem Erfolg zu machen. Vielen Dank.

 
Gemeinsames Aufwärmen aller Mannschaften beim Spieltag der 
Bambini mit unserem Trainer Georg

Dann suchen wir ab Sommer dringend Unterstützung für unser 
Trainerteam. Bei den Bambini sowie bei den F- E- und D-Junioren 
brauchen wir neue Trainer, welche Mannschaften übernehmen, 
oder dem Trainer bei seiner Arbeit helfen. Im Moment haben wir 
bei den Bambini und in der F-Jugend für die neue Saison KEINE 
Trainer. Es wäre schade, Mannschaften nicht melden zu können, 

Inserierendas Zauberwort zum Erfolg
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weil keine Mannschaftsbetreuer da sind. Im unteren Jugendbe-
reich ist es nicht notwendig eine Trainerausbildung zu haben. Der 
Spaß an der Arbeit mit Kindern und das Vermitteln von "Grundin-
halten" ist hier gefragt. Wenn sich jemand für so eine Aufgabe in-
teressiert, darf er sich gerne bei mir unter der E-Mail dennyfrank@
web.de melden. Ich würde mich sehr über Anfragen freuen.
Frank Steinbrecher, Jugendleiter

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

Frauenfußball: TSV - Klosterreichenbach: 3:1 (2:0)
Bereits in der 16. Minute erzielte Gerlinde Grom das 1:0 nach 
schöner Kombination mit Vivien Liener und Vanessa Langenba-
cher. 8 Minuten später fand ein Diagonalpass von Kathrin Kopp 
in Vanessa Langenbacher, die Vollstreckerin zum 2:0. Kurz nach 
dem Seitenwechsel erhöhte Vivien Liener nach Steilpass auf 3:0. 
In der 86. Minute konnte Klosterreichenbach zwar noch auf 1:3 
verkürzen, doch änderte dies am erneuten Sieg nichts mehr. Diese 
Punkte sind wichtig, da von Platz 4-11 alles noch offen ist. Es ist 
sowohl der Aufstieg über Relegation, als auch der Abstieg noch 
möglich. Am Sonntag müssen die Frauen nach Bärenthal reisen. 
Dort herrschen raue Sitten und um die Punkte wird immer hart 
gekämpft. Drücken wir unseren Frauen die Daumen, dass die Rei-
se in der Tabelle nach oben geht. Für Geislingen spielte: Bettina 
Adam, Tatjana Stauss, Rebecca de Rossi, Johanna Kautz, Larissa 
Simmendinger, Vivien Liener, Kathrin Kopp, Vanessa Langenba-
cher, Katja Sautter, Kristina Durau, Uli Goth und Saskia Müsch.
Mädchen B: Stetten/Hechingen - TSV: 12:3 (6:2)
Die Geislinger Mädels gaben nie auf und hielten gut dagegen. 
Sie zeigten viel Spielfreude und haben sich kämpferisch nichts 
vorzuwerfen. Für Geislinger Treffer sorgte allein Emma Urban mit 
allen 3 Toren. Außerdem spielten: Leonie Baumeister, Michelle 
Bachmann, Finia Löhle, Maxima Schmid, Selina Förnbacher, Lea 
Irion, Lea Rentel und Lea Schramm.
D-Mädchen: TSV - SGM Isingen/Schömberg 18:3 (8:1)
Ihren 2. Sieg konnten die Geislinger Mädels gegen Isingen einfah-
ren und dies ziemlich deutlich. Isingen reiste nur zu 6. an, deshalb 
spielte Geislingen auch mit einer Spielerin weniger. Dies änderte 
an der Überlegenheit aber nichts. Jule Kautz (9 Tore) und Maxima 
Schmid (7 Tore) und Cindy Perst (2 Tore) erzielten die Treffer für 
Geislingen. Außerdem spielten: Ann-Kathrin Blattner, Laura Han-
ke, Alexandra Haug, Samira Rac und Melina Bilanovic.
C-Mädchen: Truchtelfingen - TSV: 9:4 (5:1)
Leider verschliefen die Geislinger Mädchen die 1. Halbzeit kom-
plett. Doch in der zweiten Hälfte entwickelte sich ein ausgegliche-
nes Spiel. Geislingen kämpfte sich bis auf 7:4 heran. Leider gelang 
Truchtelfingen kurz vor Schluss noch 2 Treffer. Für Geislingen 
spielte: Elisa Eith, Finia Löhle, Michelle Bachmann, Jule Kautz 
(1 Treffer), Maxima Schmid, Lea Rentel, Alexandra Müller, Leonie 
Baumeister und Emma Urban (3 Treffer)

Vorschau:
Mädchen B: Samstag, 09.05 .2015, 14 Uhr Spiel in Albstadt. 
Abfahrt um 12.30 Uhr am Hasen.
Frauen: Sonntag, 10.05., 11 Uhr Spiel in Bärenthal . Abfahrt 
um 9 Uhr am Sportheim.
Mädchen B: Dienstag, 12.05 .2015, 18.30 Uhr Spiel in From-
mern. Abfahrt um 17.15 Uhr am Hasen.
Mädchen D: Mittwoch, 13.05 . 18.30 Uhr Spiel in Truchtelfingen. 
Abfahrt um 17 Uhr am Sportheim.

Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball, www.freuanfussball-
geislingen.de

 
Ergebnisse Halbmarathon 2015
Der 11. Halbmarathon des TSV Geislingen, Abteilung Leichtath-
letik stand unter neuem Namen - VR Halbmarathon.
Am Samstag 18.4.2015 trübte einzig der starke Wind das gute 
Wetter in Geislingen, dieser blies den Läufern/innen stärker ins 
Gesicht. 227 Finisher trotzten den Wind in den unterschiedlichen 
Strecken, vom Halbmarathon, 10 km Straßenlauf und 10 km Nor-
dic Walking. Bürgermeister Oliver Schmid und Abteilungsleiter 
Armin Teichmann richteten Grußworte an die Sportler/innen sowie 
an die Zuschauer aus. Der erste Start der Veranstaltung fand um 
12.00 Uhr statt - ein 500 bis 2 km-Rennen für Schüler/innen und 
dem Integrationslauf für Menschen mit Handicap. Das gemein-
same Laufen stand im Vordergrund, hier waren 95 Teilnehmer/
innen am Start.
Der Vorjahrssieger Pascal Brobeil sicherte sich auch in diesem 
Jahr mit neuem Streckenrekord den Sieg. Er lief die 21,0975 
km lange Strecke zeitweise alleine mit dem Begleitfahrrad und 
überquerte nach 1:14:58 die Ziellinie. Anschließend schüttelte er 
seinen behinderten Mitläufern die Hände. Bei den Frauen blieb 
die Zeit bei 1:33:08 für Julia Jahr stehen, auch Sie war bereits die 
strahlende Gewinnerin im Vorjahr.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer/innen jeglicher Art, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben. Ein be-
sonderer Dank gilt auch unserem Bürgermeister Schmid, dem 
Team vom Bauhof und der Stadtverwaltung, den Sponsoren, 
Herrn Gonser von der Raiffeisenbank Geislingen / Rosenfeld, 
der Freiwilligen Feuerwehr und dem Roten Kreuz Geislingen, Willi 
Schreiber, allen Läufer/innen und natürlich den Anwohnern.

Ergebnisdienst im Einzelnen:
Bei den Schüler/innen wurden auf dem Rundkurs folgende 
Ergebnisse erzielt:

M05
1. 2:52 Karan Singh Lora
M06
1. 2:15 Amann Nils
2. 2:17 Hilbel Til
3. 2:23 Maier Tilo
4. 2:25 Hirschberger Mats
5. 2:27 Lang Levin
M07
2. 2:01 Haak Oskar
3. 2:08 Hähnel Tom
4. 2:13 Grimaldi David
5. 2:19 Armann Lohra
6. 2:32 Schmid Matthias
W05
1 02:42 Wolf Carla
W06
1. 2:17 Amann Nele
3. 2:38 Teichmann Lea
4. 2:40 Schmid Jule
5. 2:49 Röthemeyer Lara
W07
4. 2:49 Joos Lilly
M08
2. 1:52 Maier Felix
4. 2:00 Gaus Emanuel
5. 2:03 Heiko Singh
6. 2:12 Walz Tim
M09
2. 1:49 Heckele Joshua
3. 1:55 Amann Kay
W08
2. 2:01 Gulde Jule
6. 2:14 Mey Sulaika

Ihre Anzeige? Wir beraten und gestalten . . .
Rufen Sie uns doch mal an: 0 71 21/9 79 30



Freitag, 08. Mai 2015, Nummer 19 Amtsblatt der Stadt Geislingen           31

W09
2. 2:06 Teichman Laura
M10
2. 4:05 Gulde Felix
W10
1. 4:04 Holweger Athittaya
2. 4:34 Sulzberger Vanessa
4. 5:45 Walz Lena
W11
5. 5:37 Grimaldi Anna
W12
2. 7:04 Schneider Alena
3. 7:05 Schmid Jana
4. 8:50 6 651 Schneider Lea
W13
1. 06:01 Hug Jana

Über die 10km Distanz wurden beim Straßenlauf folgende Plat-
zierungen erreicht:
10. Schmitz, Markus 47:04 in der Altersklasse M
12. Andresen, Sascha 48:18 Altersklasse M
7. Schlaich, Werner 52:30 Altersklasse M45
3. Hauser, Michael 47:02 Altersklasse M50
4. Schenk, Anton 51:57 Alterklasse M50
5. Restivo, Victor 51:58 Altersklasse M50
1. Pauli, Julian 41:17 Alterklasse mJU20
1. Schatz, Jasmin 50:13 Altersklasse W30

Bei den Nordic Walkern wurden über die 10km Strecke folgende 
Ergebnisse erzielt:
Joos, Alex 1:09:23
Kübler, Dieter 1:14:39
Brobeil, Karoline 1:18:43
Schlotter, Inge 1:20:31
Laux, Anton 1:22:48
Welte, Hermann 1:24:08
Frömke, Sonja 1:25:49
Schlotter, Karl-Heinz 1:25:52
Gonser, Helmut 1:25:53
Welte, Gudrun 1:26:07
Schneck, Ilona 1:26:08
Klaiber, Reiner 1:26:09
Müller, Margot 1:27:35
Schittenhelm, Timo 1:31:20
Kaupp, Brigitte 1:31:21
Ott, Charlotte 1:33:35

Halbmarathon:
8. Walter, Thomas SV Erlaheim 1:38:59 M40
5. Haak, Jürgen Musikverein Geislingen 1:53:56 M45
2. Haug, Jürgen TSV Geislingen 1:25:45 M50
3. Müller, Lothar Schützenverein Geislingen 1:27:33 M50
2. Welte, Karl-Heinz SV Erlaheim 1:45:44 M55
8. Rauch, Rudi Raiba Geislingen Rosenfeld eG 1:54:23 M55
3. Schorr, Gerhard Raiba Geislingen Rosenfeld eG 1:48:33 M60
2. Vötsch, Pia Geislingen 1:45:54 W
2. Renner, Susanne Geislingen 1:37:15 W35

 

 
Sponsorenauftritt bei Frau Doris Braun
Am Sonntag, 10.05.2015 treffen wir uns um 10:00 Uhr zum Ein-
singen im Rathaus. Anschließend bringen wir gegen ca. 10:45 Uhr 
unserer Sponsorin Frau Doris Braun ein Geburtstagsständchen 
im "Florian". Anzugsordnung: Rotes T-Shirt. Um vollzählige Teil-
nahme wird gebeten.

Registerprobe
Am kommenden Mittwoch beginnt um 19.30 Uhr die Register-
probe für den 1. Tenor. Für alle anderen Sänger / Stimmlagen 
beginnt die Hauptprobe um 20.00 Uhr. Um jeweils pünktliche und 
vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Vatertagswanderung
Am Donnerstag, 14.05.2015 findet unsere traditionelle Vatertags-
wanderung statt. Genauere Infos zu Route und Abmarschzeit in 
der nächsten Probe.

 Grillfest - 01. Mai DANKE
Der Ausschuss der Narrenzunft bedankt sich bei der Bevölkerung 
aus nah und fern, die dem Wetter getrotzt haben, für ihren Besuch 
an unserem Grillfest auf dem Loretoparkplatz ganz herzlich.
Unser Dank gilt auch allen HelferInnen für den Zeltauf- und Abbau, 
den Kuchenspenderinnen, dem Bewirtungsteam vor und hinter der 
Theke, ohne dieses Helferteam kann so ein Angebot nicht stattfinden.

Termin zum Vormerken:
Helferfest auf dem Loretoparkplatz
am Samstag, 27. Juni – schon heute wollen wir alle unsere fleißi-
gen Helferinnen und Helfer dazu einladen – halten Sie sich diesen 
Termin frei.
Brigitte Wolpert, Schriftführerin

 
Teilnahme am Landesfest des Hauptvereins in Sigmaringen:
Am Sonntag, 10. Mai 2015 treffen wir uns um 7:00 Uhr am Rat-
haus in Binsdorf und fahren auf den Bahnhof nach Balingen. Der 
Zug fährt um 07:33 Uhr in Balingen ab, sodass wir rechtzeitig zu 
den Wanderungen und Stadtführungen die um 9:00 Uhr beginnen 
in Sigmaringen sind. Für die angemeldeten Teilnehmer haben wir 
Gruppenfahrkarten besorgt. Es werden verschiedene geführte 
Wanderungen, Spaziergänge und Stadtführungen angeboten. 
Um 13:00 Uhr findet der Wimpelumzug von der Stadthalle zum 
Marktplatz statt, anschließend sind verschiedene Vorträge und 
Volkstänze auf dem Marktplatz.
600 Jahre Pelzmühle: Am Pfingstmontag, 25. Mai bewirten wir 
beim Mühlenjubiläum in der Pelzmühle zum aktuellen Mühlentag.
VM Waldemar Bitzer

 SpVgg Binsdorf - TSG Margrethausen 1:3
Trotz solider erster Halbzeit verloren unsere Jungs am Sonntag 
gegen den Tabellenzweiten am Ende klar. Von Beginn an trat un-
sere Mannschaft alles andere als ängstlich gegen die Gäste auf 
und konnte auch immer wieder Akzente nach vorne setzen. In der 
Defensive wurde konsequent und konzentriert gearbeitet, sodass 
die Gäste trotz ihrer Offensivmacht nur zu wenigen Torchancen 
kamen. Somit ging man gegen schon etwas genervte Margrethau-
sener mit einem torlosen Unentschieden in die Kabine.

 
Julian Pauli auf dem Weg zum Ausgleichstreffer
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In der zweiten Halbzeit schaffte man es nicht mehr ganz so konse-
quent zu spielen. Viel Aufregung dann in der 55. Minute. Der geg-
nerischen Stürmer konnte nur durch ein Foulspiel im Strafraum 
gestoppt werden, den fälligen Elfmeter verschossen die Gäste 
allerdings. Es folgte der Abstoß für Binsdorf. Leider kam der Ball 
postwendend zurück in den eigenen Sechzehnmeterraum, wie-
der Foulspiel der Binsdorfer, wieder Elfmeter für Margrethausen, 
der diesmal verwandelt werden konnte. Zur Verwunderung aller 
Zuschauer galt der Treffer aber nicht. Schiedsrichter Werner Hert-
korn entschied auf Wiederholung. Die Zuschauer, vor allem die 
aus Margrethausen, trauten ihren Augen kaum. Drei Elfmeter in 
zwei Minuten, so was sieht man auch nicht alle Tage. Den dritten 
Elfer verwandelten die Gäste dann aber leider souverän zur 0:1 
Führung. Nur wenige Minuten später die Chance zum Ausgleich. 
Einen Freistoß aus dem linken Halbfeld, gut getreten von Patrick 
Müller, konnte der Torwart nicht sauber klären, Julian Pauli staubt 
ab, 1:1! Die Zuschauer sahen eine umkämpfte und ausgeglichene 
Partie bis hierher. Leider gingen die Gäste nur wenige Minuten 
später, durch einen individuellen Abwehrfehler der Binsdorfer, 
erneut in Führung. Als Binsdorf dann immer offensiver wurde, 
ergaben sich natürlich Räume, die der Gegner zum 1:3 Endstand 
nutzen konnte. Somit stand man am Ende trotz ansehnlicher Leis-
tung leider ohne Punkte da.
Solche Spiele kann man sicher verlieren, doch am kommenden 
Sonntag ist man zu Gast beim Tabellenneunten SV Gruol/SV Hei-
ligenzimmern II. Mit einer ähnlichen Leistung sollte man hier einen 
Sieg einfahren können.
Anpfiff ist am Sonntag, 10.05.2015 um 13:15 Uhr auf dem Ra-
senplatz in Gruol (Freihofstr.).
Projekt Terrassenbau

 
Baufortschritt am 29.04.2015

Vorschau
31.5.2015 WFV-Mädchenturnier
06.06.2015 Elfmeterturnier Stadtkapelle Binsdorf
13.06.2015 Elfmeterturnier Feuerwehr Binsdorf
04. – 5.07.2015 Elfmeter- und Kleinfeldturnier SpVgg
11. – 12.07.2015 700 Jahre Stadtrechte Binsdorf
10.10.2015 Altmaterialsammlung
25.10.2015 Schlachtfest

Weitere Infos zum Verein auf unse-
rer Homepage:
www.spvgg-binsdorf.de
Besuchen Sie uns jetzt auch auf 
Facebook unter: SpVgg Binsdorf
Stefan Lenhart, Schriftführer

 
Probe: 
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15-19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Probelokal in der 
Schule statt.

Kuchenspender gesucht:
Für die Bewirtung beim Tag der offenen Tür der Fa. Solera am So., 
17.05. sind wir wieder auf der Suche nach Kuchenspendern! Wer 
uns mit einem Kuchen unterstützen will darf gerne Kontakt zu 
unserer Simone Hutt (0160/1212360) aufnehmen.

Frühjahrskonzert der SK Binsdorf mit der Juka Binsdorf und 
der Stadtkapelle Tailfingen 
am Samstag, 09. Mai 2015 in der Festhalle Binsdorf.
Saalöffnung: 18.30 Uhr / Konzertbeginn: 19:30 Uhr
Konzertprogramm:
Jugendkapelle Binsdorf (Ltg.: MD Thomas Michelfeit)
Crossroads - Carl Wittrock
Pixar movie magic - Michael Brown
Tarzan soundtrack Highlights - Paul Murtha
Stadtkapelle Tailfingen (Ltg.: Michael Unger)
Bravissimo! - Naoya Wada
La Quintessenza - Johan de Meij
Charles Chaplin - Marcel Peeters
Harry Potter Symphonic Suite - Robert W. Smith
Stadtkapelle Binsdorf (Ltg.: MD Thomas Michelfeit)
Shichi-Go-San - Itaru Sakai
Armenian Dances, Part1 - Alfred Reed
Star Wars Saga - John William, arr. Johan de Meij
Skyfall – Adele, arr. Jay Bokooc (Gesang: Carolin Krauter)
Feeling Good – Michael Bublé, arr. Stefan Schwalgin (Gesang: 
Carolin Krauter)
Karten für das Frühjahrskonzert:
Abendkasse: 9€ / Vorverkauf: 7€
Karten sind in Vorverkauf bei jedem aktiven Musiker der Stadt-
kapelle Binsdorf und im Punkt-Markt Binsdorf erhältlich. Gerne 
hinterlegen wir auch Eintrittskarten an der Abendkasse zum Vor-
verkaufspreis. Einfach Name und Anzahl der Karten per Email an 
philipp.eberhart@gmail.com schicken.
Vor dem Konzert und in den Pausen wird natürlich bestens bewir-
tet. Nach dem Konzert wird die Konzertbestuhlung schnell abge-
baut und Tische aufgebaut. Natürlich öffnet wieder einmal unsere 
legendäre Musikerbar und lädt zum gemütlichen Verweilen bis in 
die frühen Morgenstunden ein!
Wir freuen uns auf viele musikbegeisterte Zuhörer!

Termine:
Fr. 08.05. Generalprobe Juka und SKB in der Festhalle
Sa. 09.05. Frühjahreskonzert Juka und SKB mit SK Tailfingen in 
Binsdorf
Mi. 13.05. Polterabend Sabrina+Thomas
So. 17.05. Umrahmung Öschprozession Bläserquartett
So. 17.05. Bewirtung Tag der offenen Tür Solera
Fr. 22.05. Weinprobe Lehner für guten Probebesuch
Sa. 30.05. Bewirtung Pfingstmarkt mit Auftritt Juka
Do. 04.06. Tagwache und Frohnleichnamsprozession
Sa. 06.06.  5. Kreisverband-Musik-Elfmeterturnier auf dem Reu-

tewasen
So. 21.06. Auftritt beim Stadtmusikfest SK Haigerloch 13-15 Uhr
So. 05.07.  Kreismusikfest in Rangendingen, Teilnahme am Wer-

tungsspiel SKB
Sa. 11. - So. 12.07. 700-Jahr-Stadtrechte Binsdorf, Sa. 16-18 
Uhr Auftritt SKB
So. 26. Auftritt Juka beim Kunstfest der Jugendmusikschule im 
Schlossgarten Geislingen 14-15 Uhr
Mi. 29.07. Sommerhockete beim Wirtshaus "Löwen", Auftritt Juka 
und SKB
So. 30.08. Frühschoppen beim Dorffest MV Obernau 11-13.30 Uhr
Fr. 04. - So. 06.09. Jugendlager im Haus Kohlraisle Tieringen Juka

Mehr über die Stadtkapelle findet Ihr auf unserer Homepage (www.
stadtkapelle-binsdorf.de), auf unserem Youtube-Kanal (www.you-
tube.com/user/StadtkapelleBinsdorf) und auf Facebook (www.
facebook.com/skbinsdorf).
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Geflügelbörse
Am kommenden Sonntag, den 10.Mai 2015 findet ab 10 Uhr im 
Schützenhaus unsere nächste Börse statt. Hierzu laden wir recht 
herzlich ein und freuen uns über Ihren Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

 Termine
Samstag, 09.05. Konzert Jugendkapelle Binsdorf
Weitere Infos unter: www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

 Maibaumfest
Trotz des schlechten Wetters war unser Maibaumfest auch in die-
sem Jahr gelungen. Den zahlreichen Besuchern ein Danke, die 
uns beim Stellen des Maibaums zugeschaut haben. Anschließend 
feierten wir bis in die frühen Morgenstunden unter dem Baum.

Großes Ballett
Für das gesamte große Ballett findet am 08.05.2015 um 20.00 Uhr 
im Backhaus eine Sitzung statt. Wir bitten um vollzähliges Er-
scheinen, da es um die Zukunftsplanung für die Fasnet 2016 geht.
Die Schriftführerin Anne Mai

 Bauwagen 2 Erlaheim
500-Liter-Freibierfest
Wettschulden sind Ehrenschulden...
aus diesem Grund laden wir am diesjährigen Vatertag all unsere 
Freunde, Bekannte und diejenigen die es werden wollen, recht 
herzlich ein, mit uns und 500 Liter feinstem Gerstensaft einen 
geselligen Tag zu verbringen. Und ja ihr habt richtig gehört, zu 
diesem Anlass spenden wir fünf Hektoliter Bier. (ohne Kleinge-
drucktes)
Grillmöglichkeiten sind vorhanden!
Wo: Pavillon Sportheim Erlaheim
Wann: 14. Mai 2015 (Christi Himmelfahrt) ab 10:00 Uhr
Prost! Euer Bauwagen 2 Erlaheim

Fußball:
Ergebnis:
FC Pfeffingen : SV Erlaheim 4:1 (2:1)

 

Vorschau:
SV Erlaheim - TSV Benzingen
Am Sonntag, den 10.05. um 15:00 Uhr trifft der SVE Zuhause 
auf den TSV Benzingen. Gegen den Zwölften der Liga müssen 
unbedingt drei Punkte eingefahren werden.

Jugend
Vielen Dank an die freiwilligen Helfer des Jugendspieltags der 
Bambini und F-Junioren am vergangenen Samstag!

Bambini
Bei ihrem zweiten Spieltag konnten unsere Kleinsten ihr erstes Spiel 
gewinnen. Herzlichen Glückwunsch dazu! Der dritte Spieltag findet 
am kommenden Samstag, 09.05. ab 09:30 Uhr in Erzingen statt.

F-Junioren
Ergebnisse vom 2. Spieltag
SGM Erlaheim/Binsdorf I - TG Schömberg III 5:3
SGM Erlaheim/Binsdorf II - TSG Balingen II 1:4
SGM Erlaheim/Binsdorf II - TG Schömberg I 2:2
SGM Erlaheim/Binsdorf I - TSV Geislingen II 8:0
TG Schömberg III - SGM Erlaheim/Binsdorf II 8:2
Am kommenden Samstag, 09.05. findet ab 13:00 Uhr der 3. Spiel-
tag in Heinstetten statt.

E-Junioren
Ergebnisse:
SGM Erlaheim/Geislingen/Binsdorf - SGM Straßberg/Winterlin-
gen 1:4
SGM Erlaheim/Geislingen/Binsdorf - SGM Meßstetten 5:0
Die nächsten Spiele:
Freitag, 08.05. 18:00 in Tieringen
SGM Tieringen - SGM Erlaheim/Geislingen/Binsdorf

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Freitag: ab 18:30 Uhr
Samstag: ab 16:00 Uhr Dämmerschoppen
Sonntag: ab 11:00 Uhr
Sonntag:
Zum Muttertag am Sonntag, 10. Mai ist das Sportheim ab 11:00 
Uhr zum Mittagessen geöffnet. Auf der Speisekarte stehen Schnit-
zel in verschiedenen Variationen. 
Das Bewirtungsteam der Familien Petra Golz, Silke Ibach und 
Jutta Welte freut sich über Euren Besuch.

 
Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e.V.
Zu Fuß auf den Spuren des Konstanzer Konzils 1414 – 1418
Die Tagesfahrt mit dem Besuch der Konzilstadt Konstanz und 
ca. einstündiger Wanderung entlang des Rheinufers findet am 
Samstag, 09. Mai 2015 von 7.30 Uhr bis 19.00 Uhr statt.
Spaß am Gestalten mit Holz
Der Workshop für Anfänger wie auch für Fortgeschrittene findet 
am Samstag, 09. Mai 2015 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr in der 
Werkstatt in Rottweil-Zepfenhan statt.
Regenerieren und aktivieren – Ein Wochenende für Frauen
Die Veranstaltung findet von Samstag, 16. Mai 2015, 9.00 Uhr 
bis Sonntag, 17. Mai 2015, 13.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, 
Klostersteige 6, in Hechingen statt.
„Romantik pur – mit einem Windlicht aus der Natur“
Der Workshop im Rahmen von „Frauen-f l u g“ findet am Montag, 
18. Mai 2015 von 19.00–21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig 
Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt.
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"Ist Gesundheit Zufall?"
Der Vortrag mit Gespräch findet am Mittwoch, 20. Mai 2015, um 
20.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechin-
gen statt.
„Mit meinem NEIN sag" ich JA zu mir mit dir“ – Lebendige 
Beziehungen brauchen Grenzen
Das Abendseminar zum Thema „Beziehungen“ findet am Diens-
tag, 09. Juni 2015 von 18.15 Uhr bis 21.45 Uhr im Bildungshaus 
St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt.
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Zollernalb e.V.
DRK-Sportgruppe „Fitte Senioren“ Die körperliche Leistungs-
fähigkeit stärken und Freude am Bewegen vermitteln, das sind 
die Ziele der DRK-Seniorengymnastik. Aus diesem Grunde treffen 
sich jeden Montag von 16.30 – 17.30 Uhr fitte Senioren im DRK-
Forum Balingen, um ihren Körper und Geist auf Trab zu bringen. 
Weitere Informationen: 07433 – 90 99 843 DRK-Kreisverband 
Zollernalb e. V. Frau Elvira Brünle.
Tanzen auf den Flügeln des Sommers Jeden 2. Mittwoch im 
Monat treffen sich tanzbegeisterte Seniorinnen und Senioren 
ab 60 Jahren im DRK-Forum Balingen zum geselligen Tanz. Von 
14.30 – 16.30 Uhr unterrichtet Erna Eberhard die Tanzbegeister-
ten in allerlei Gesellschaftstänzen. Weitere Informationen unter: 
07433 – 90 99 842 DRK-Kreisverband Zollernalb e.V.

NABU Gruppe Albstadt
Tour 6: Unterwegs am Albtrauf
Von Flurnamen, Zeugenbergen, Grabenbrüchen sowie Kräutern 
und Gewürzen aus Omas Küche und Hausapotheke
Dauer: 12 km mit wenigen, leichten Steigungen
Termine: Samstag, 09. Mai 2015, 10.00 Uhr
Treffpunkt: Albstadt-Onstmettingen, Wanderparkplatz am Stich-
wirtshaus, bei der Informationstafel
Alb-Guide: Claudia Boss (Tel.: 07432/981517 oder 0170 2440769)
Gebühr: 4 Euro
Tour 28: Die Schlichem in ihrem abenteuerlichsten Abschnitt
Eine heimatgeschichtliche Wanderung durch die Schlichemklamm
Hinweis: Der Pfad durch die Schlichemklamm kann bei feuchter 
Witterung und hohem Wasserstand etwas rutschig sein. Gutes 
Schuhwerk und ggf. Gehstöcke sind dann angeraten. Für die Rast 
ist ein Rucksackvesper empfehlenswert.
Dauer: 3 bis 4 Stunden
Termine: Sonntag, 10.05.2015, 13.30 Uhr
Treffpunkt: Gemeinde Dietingen, Ortsteil Böhringen, Parkplatz 
an der Schlichembrücke
Alb-Guide: Karl Götz, Telefon 0 74 54 / 42 67,
Mobil 01 52 - 33 94 24 04, Mail: info@moreno-trails.de
Gebühr: 4 Euro
Tour 33: Zwischen „Staunen“ und „Schnaufen“
Wanderung auf dem Plettenberg und durch den Plettenkeller
Dauer: 5 Stunden inkl. Pause
Termin: Sonntag, 10. Mai 2015, 10.00 Uhr
Treffpunkt: Dotternhausen Haltestelle Rad-Wander-Shuttle, beim 
Holcim-Gelände.
Alb-Guide: Andreas Schaef, Tel. 07427/915941
Hinweis: Trittsicherheit ist erforderlich.
Gebühr: 4 Euro

Verkehrsverbund naldo informiert
Lernen Sie das naldoland mit Bus und Bahn kennen!
Wenn Sie Ihre Freizeit gerne aktiv gestalten, empfehlen wir Ihnen 
das „naldo-Freizeit-Netz“. Mit ihm lassen sich die Schwäbische 
Alb, Neckar- und Donautal, die Zollernalb und der Schönbuch 
umweltfreundlich ohne Auto erleben.

Ausführliche Informationen zum gesamten naldo-Freizeit-Netz in-
klusive Fahrpläne enthält die Broschüre "Das naldo-Freizeit-Netz: 
Fahrpläne, Tarife, Infos". Die Broschüre wird gerne auf Anfrage 
kostenlos zugesandt (E-Mail: verkehrsverbund@naldo.de, Tele-
fon: 07471/930196-96). 
Selbstverständlich sind alle wichtigen Informationen auch unter 
www.naldo.de abrufbar, zudem steht die Broschüre dort zum kos-
tenlosen Download bereit.

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
Sehbehinderte und blinde Menschen kegeln wieder
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. – 
Kreisgruppe Zollernalb am Samstag, den 09. Mai 2015 um 15 Uhr 
im „Bohlstüble“ in Balingen-Frommern, Balingerstr. 3. 
Bei Interesse für das Angebot, melden Sie sich bitte kurz an bei 
Herrn Alois Schulz, Telefon 07433 – 9558671 oder per E-Mail: 
kg-zollernalb@abs-hilfe.de.
Internet: www.abs-hilfe.de

Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern
Der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern (BdL) bietet 
vom 06. – 09. August 2015 ein Teeny-Actioncamp für Jugendli-
che im Alter von 16 – 17 Jahren an. Ziel ist der Bregenzer Wald 
in Österreich.
Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 220 € für BdL-Mitglieder, 230 
€ für Nichtmitglieder.
Anmeldeschluss ist der 01.07.2015
Daneben bietet der BdL vom 15. – 22. August 2015 seine traditio-
nelle Landkinderfreizeit (Laki) für Kinder zwischen 9 und 12 Jahren 
an. Stattfinden wird das Zeltlager in diesem Jahr auf dem Hof der 
Familie Kocher in Unlingen (Landkreis Biberach).
Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 130 €, für teilnehmende Ge-
schwister 120 €. Anmeldeschluss ist der 01.08.2015.
Nähere Informationen und Anmeldebögen gibt es beim Bund 
der Landjugend Württemberg-Hohenzollern, Frauenbergstr. 15, 
88339 Bad Waldsee, Tel.: 07524/97798-0, Fax: 07524/9779888, 
E-Mail: bdl@lbv-bw.de oder als Download auf www.bdl-wueho.de

Bertha Benz Schule Sigmaringen Gewerbli-
che, Ernährungs- und Sozialwissenschaftliche 
Schule Sigmaringen
Anmeldung an der landwirtschaftlichen Berufsschule Sigma-
ringen
Die landwirtschaftliche Berufsschule an der Bertha-Benz-Schule 
Sigmaringen ist die zuständige Berufsschule für die berufs-
schulpflichtigen Auszubildenden im Ausbildungsberuf Landwirt 
aus dem Kreis Sigmaringen und dem Zollernalbkreis.
Die Schule bittet alle Eltern von Jugendlichen, die eine Ausbildung 
zum Landwirt anstreben, um
Anmeldung bis Freitag, 22. Mai 2015
an der Bertha-Benz-Schule Sigmaringen, In der Talwiese 18,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/7409-103 Frau Knittel.
Bei Fragen bezüglich der Berufsschulpflicht können Sie gerne mit 
Herrn Arslantepe, Tel. 07571/7409-112 in Verbindung setzen.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Europa erleben – Jugendbegegnung in Cassino / Italien
Vom 31.07.-15.08.2015 findet eine Jugendbegegnung in Cassino 
in Italien statt. Dieses Angebot des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. richtet sich an junge Menschen zwischen 16 
und 24 Jahren, die diesen Sommer nicht nur etwas erleben, son-
dern sich auch engagieren möchten.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Landesverband Baden-
Württemberg unter der Telefonnummer 07531-9052-0 oder per 
mail an LV-Konstanz@volksbund.de



Praxis Dr. Bobosch
Vom 18.05. bis 05.06.2015

geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Dietrich, Binsdorf

In Geislingen zu mieten gesucht:

großes Einfamilien- oder 
Zweifamilienhaus mit Garten

Telefon 0162 7768697 oder 0172 5464382

Berufstätige Frau sucht

2- bis 3-Zi.-Whg.
mit EBK, Terrasse/Balkon
in Geislingen zu mieten.

Zuschriften bitte unter Chiffre-Nr. 2286
an Fink GmbH Druck und Verlag
Postfach 7140 · 72784 Pfullingen

Am Muttertag bieten wir Ihnen unser Speisen-Buffet an.
Christi Himmelfahrt geöffnet!

Pfingstsonntag, Pfingstmontag ebenso geöffnet 
(an beiden Tagen Buffet)

Bei schönem Wetter Terrasse geöffnet.
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lim & Team

Wir empfehlen Ihnen
verschiedene Spargelgerichte

Alleenstr. 15    72351 Geislingen    Tel.: (07433) 10198
Öffnungszeiten: 11:30 - 14:30 und 17:30 - 23:00 Uhr (Mo. Ruhetag)

China Restaurant Am Schloss

Fehlt Ihnen noch 

DIE ZÜNDENDE IDEE
für Ihre Anzeigenwerbung?

Wir beraten Sie gerne und gestalten für Sie 

IHRE INDIVIDUELLE ANZEIGE.

Fachpraxis für med. Fußpflege
und asiatische Therapien
•auch Diabetiker-Behandlung
•eingewachsene Nägel/3TO-Spange
•Fußmass. unter Berücksichtigung
  der Reflexzonen
•Fußnagel-Design
•Breuss-Massagen

Inga Hähnel
Albert-Schweitzer-Str. 4
72351 Geislingen
Telefon 07433 9558814



Brandschutz Renner
• Beratung • Installation • Wartung
• Verkauf von Feuerlöschern u. Rauchmeldern

Uwe Renner • Mühlacker 38 • 72160 Horb-Dettingen
Tel. 0151/41444971 • brandschutz-renner@t-online.de

Rhein in Flammen – 4.7. - 5.7., 8.8. - 9.8., 12.9. - 13.9.    
· 1 x Ü/Frühstücksbuffet im guten Hotel 
· Schifffahrt mit Abendessen „Rhein in Flammen“  
· Aufenthalt Rüdesheim 199,-
Golden Pass Express – 4.7. - 5.7., 29.8. - 30.8.  
· 1 x Ü/Halbpension im sehr guten Dorint Hotel in Beatenberg
· Bahnreise Golden Pass Express von Montreux nach Zweisimmen 
· Rundfahrt Berner Oberland, Aufenthalt Montreux 179,-

Fordern Sie unseren Reisekatalog an.

Die schönsten Tagesreisen:

Gartenschau Enzgärten – Mühlacker – 4.6., 21.8., 6.9.

Ritteressen in Regensburg – 11.7. - 12.7., 3.10. - 4.10.
· 1 x Ü/Frühstücksbuffet im ****-Hotel in Regensburg
· Stadtführung Regensburg, Ritteressen im historischen Apostelkeller 
· Führung in der Kuchlbauer Erlebnisbrauerei 159,-
EXPO 2015 Mailand – 11.7. - 12.7., 29.8. - 30.8.
· 1 x Ü/Frühstücksbuffet im zentral gelegenen ****-Hotel
· Möglichkeit zum Besuch der EXPO 149,-

13.5. In Ulm und um Ulm – 16.5. Bregenz - Unterwegs
auf schmaler Schiene – 17.5. Insel Mainau - Meersburg

20.5. Heidelberg – 3.6. Hüttenzauber Schwarzwald

Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

IBAN:

BIC:

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt
Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie deutlich lesbar,
damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie,
Ihre Anzeige bis spätestens 

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993 oder
per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Text:

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Konto-
auszug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Erscheinungstermin:

Anzeigen-
Bestellschein

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
info@fink-druck.dew
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e

0800/1717222

Rufen Sie 
uns gebüh-
renfrei an!
Platzieren Sie ab sofort Ihre Anzeigen über
unsere neue Bestell-Hotline: 

FreeCall

d E R  f I N K .



schallschluckende

Elemente
 ...dekorativ bedruckt für Büro und Wohnräume

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

Informieren Sie sich unter

www.holcim-dialog.de

Wir optimieren 
Ihre WWeeee rr buuuunngggg!



Wachsen in der Region
 

 
 

Zur Verstärkung unserer Teams

Industrie-Kauffrau / 
Kaufmann
Aufgabenfeld Finanz- und Lohnbuchhaltung

Sie verfügen über:
  
 

Wir bieten:
   

   

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
  

www.b2-biomarkt.de
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